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Sommerkochabend zur israelisch - jüdischen Küche
Zum 37. Mal gemeinsam gekocht in Oberpleis:
diesmal stand die jüdische Küche im Mittelpunkt.

Zubereitet wurden verschiedene
Vorspeisen und süße Desserts.
Dabei erfüllten herrliche Düfte
nach orientalischen Kräutern,
Minze oder Rosenwasser das
Gemeindehaus.
An der gedeckten Tafel auf un-
serer überdachten Terasse wurde
dann gemeinsam gegessen und
über die israelische / jüdische
Kultur, auch über das Essen
hinaus, geredet. Die beiden Weine
aus Israel rundeten das Ges-
chmackserlebnis ab.
Nach der kurzen Sommerpause
des gemeinsamen kochens im Juli
geht es dann am 21. August, ab

(Zie.) Der erste der drei Som-
merkochabende der Reihe
„Gemeinsam kochen - essen -
trinken - reden“ in der Evan-
gelischen Kirchengemeinde
Siebengebirge, bot einen Abend
auf der Terrasse des Oberpleiser
Gemeindehauses mit einer
kulinarischen Reise durch Israel.
Er entführte die 13 Teil-
nehmenden in die kulinarische
Welt der jüdisch / israelischen
Küche. Als Gastdozentin hatte

Saskia Klemp den Abend
vorbereitet, Rezepte ausgesucht,
eingekauft und führte auch mit
entsprechenden Geschichten zu
Kultur und Tradition die Teil-
nehmenden durch den gemein-
samen Kochabend.
So viele verschiedene Zutaten gab
es noch nie bei einem Kochabend
und dass gemeinsame Zubereiten
erforderte diesmal Kommuni-
kation und Koordinatin in unserer
keinen Küche in Oberpleis.

Aus vielen frischen Zutaten... (Foto: Zielke)Aus vielen frischen Zutaten... (Foto: Zielke)Aus vielen frischen Zutaten... (Foto: Zielke)Aus vielen frischen Zutaten... (Foto: Zielke)Aus vielen frischen Zutaten... (Foto: Zielke) ... wurde leckere israelisch - jüdische Küche (Foto: Zielke)... wurde leckere israelisch - jüdische Küche (Foto: Zielke)... wurde leckere israelisch - jüdische Küche (Foto: Zielke)... wurde leckere israelisch - jüdische Küche (Foto: Zielke)... wurde leckere israelisch - jüdische Küche (Foto: Zielke)

18 Uhr mit einem Sommer-
gillabend weiter. Wieder auf
unserer Terrasse soll gemeinsam
gegrillt aber auch die Welt der
Gillbeilagen im Vorderund stehen.
Teilnehmen können diesmal wie-
der bis zu 25 Personen.

Anmeldungen für den zweiten
Sommerkochabend bitte an
kai.zielke@ekir.de
bis zum 16. August.
Der dritte Sommerkochabend wird
uns dann am 18. September in die
Welt der Pizza entführen, auch
wieder für bis zu 25 Personen auf
unserer Terrasse in Oberpleis.

Ausflug nach Maria Laach
Am Mittwoch, 10. Juli macht die
kfd Bad Honnef einen Ausflug nach
Maria Laach.
Abfahrt ist um 13.30 Uhr an der
Post in Bad Honnef, Rückkehr
gegen 19.30 Uhr.
Die Fahrtkosten betragen 15 Euro.
Anmeldung bis zum 8. Juli bei
Ursula Voll, 02224 94 05 97.

In Maria Laach gibt es viele
schöne Ziele zur Besichtigung:
romanische Kirche, große Gärt-
nerei, Kunsthandlung, Klosterbü-
cherei, Bio-Landwirtschaft, Eifeler
Maar. Auch die Gastronomie lädt
zum Verweilen ein.
Bei jedem Wetter ist ein Besuch
sehr lohnenswert.
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Uthweiler bekommt einen Bücherschrank

Uthweiler einweihen. Es dau-
erte nicht lange, bis sich der
Bücherschrank mit den ersten

Schon zu Beginn des Jahres wurde
der Bürgerverein Uthweiler von
Anwohnern bezüglich der
Aufstellung eines Bücherschranks
angesprochen. Frei nach dem
Motto „einfach kann jeder“ sollte
etwas besonderes und selbst
gebautes entstehen.
Nachdem von einem Unternehmen
ein ausrangierter Schaltschrank
erworben wurde, ging es gleich
an die Arbeit. Nach und nach
wurde der Schaltschrank nach den
Bedürfnissen eines Bücher-
schranks umgebaut. Als optisches
Highlight wurde der Schrank
anschließend durch die schlauen
Füchse des Kindergartens
Zwergenland farblich in Szene
gesetzt.
Am Samstag, 29. Juni war es
dann soweit: Der Bürgerverein
konnte das Unikat gemeinsam
mit Anwohnern und den
schlauen Füchsen an der
Kapelle Sankt Michael in

Einweihung des BücherschranksEinweihung des BücherschranksEinweihung des BücherschranksEinweihung des BücherschranksEinweihung des Bücherschranks

Büchern füllte. Neben dem Stö-
bern und Schmökern von Bü-
chern wird der Bücherschrank

in Zukunft sicherlich auch ein
beliebter Treffpunkt für die
Bewohner von Uthweiler sein.
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Vortrag zum Doppeljubiläum in Oberpleis
75 Jahre Grundgesetz und Evangelische Bartning (Not-) Kirche Oberpleis

hat, bis in die heutige Zeit nach
der „Zeitenwende“ in Europa.
Nach dem Vortrag wurde gemein-
sam diskutiert: Ist unser Grund-
gesetz eine richtige Verfassung? Ist

(Zie.) Nicht nur die Oberpleiser
Bartning (Not-) Kirche wird 75,
auch das Grundgesetz der
Bundesrepublik Deutschland,
unsere Verfassung.
Am 29. Juni hatte die Evangelische
Kirchengemeinde Siebengebirge
zu einem Vortrag zur Feier des
Doppeljubiläums 75 Jahre Grund-
gesetz in Deutschland und Evan-
gelische Bartning (Not-) Kirche
Oberpleis in das Oberpleiser
Geburtstagskind eingeladen. Prof.
Dr. Katja Stoppenbrink hielt dazu
einen Vortrag zur politischen Ethik
des Grundgesetzes mit anschlie-
ßender Disskussion.
Nach dem Anstoßen auf beide
Geburtstagskinder mit einem Glas
Sekt und bei kleinen Snacks und

Getränken referierte unser Prof.
Dr. Katja Stoppenbrink über die
Politische Ethik und 75 Jahre
Grundgesetz: Fünf ethische Denk-
anstöße für unsere Zeit.
Trotz herrlichem Sommerwetter
waren der Einladung viele inte-
ressierte Gemeindeglieder und
Gäste gefolgt und beteiligten sich
aktiv an dem spannenden Vortrag,
der einen Bogen von damals bis
heute spannte und so manche
Denkanstöße vermittelte. Mit den
fünf Denkanstößen: Menschen-
würde - Freiheit - Gleichheit -
Demokratie - Verteidigungsfall
spannte Frau Stoppenbrink einen
Bogen von der Zeit der parla-
mentarischen Versammlung, die
unser Grundgesetzt geschaffen

Vortrag in der Oberpleiser Bartning (Not-) Kirche (Foto: Zielke)Vortrag in der Oberpleiser Bartning (Not-) Kirche (Foto: Zielke)Vortrag in der Oberpleiser Bartning (Not-) Kirche (Foto: Zielke)Vortrag in der Oberpleiser Bartning (Not-) Kirche (Foto: Zielke)Vortrag in der Oberpleiser Bartning (Not-) Kirche (Foto: Zielke)

Dank an Prof. Dr. Katja Stoppenbrink (Foto: Zielke)Dank an Prof. Dr. Katja Stoppenbrink (Foto: Zielke)Dank an Prof. Dr. Katja Stoppenbrink (Foto: Zielke)Dank an Prof. Dr. Katja Stoppenbrink (Foto: Zielke)Dank an Prof. Dr. Katja Stoppenbrink (Foto: Zielke)

Vom Bingospiel
bis zur Französisch-Runde
Eine breite Palette bietet die
AWO Königswinter für
Seniorinnen und Senioren im
AWO-Treff in Niederdollendorf,
Hauptstr.109 an.

es wehrhaft genug? Ist es ausrei-
chend vor Angriffen geschützt? Gibt
es Verfassungs-patriotismus?
Ein spannender Abend war viel zu
schnell zu Ende gegangen.

So findet am 8. Juli um 15 Uhr das
beliebte Bingospiel statt. Um 18
Uhr trifft sich der Literaturkreis.
Am 10. Juli kann man die Gelenke
bei der Sitzgymnastik um 10 Uhr
lockern, und um 15 Uhr schmeckt
der Kuchen beim Kaffeeklatsch.

Am 12. Juli findet die So-
zialberatung, vor allem zum
Thema Rente und Pflege,
zwischen 10 und 12 Uhr statt. Am
15. Juli geht es um 15 Uhr um das
Gedächtnistraining und am 16.
Juli findet sich der Französisch-
Gesprächskreis um 18 Uhr
zusammen.

Das Nähcafé für geflüchtete und
einheimische Frauen öffnet am
15. Juli ab 16 Uhr. Treffpunkt ist
die Begegnungsstätte „Gren-
zenlos“ in der Wilhelmstr.-, Ecke
Bahnhofstr. in der Altstadt.

Am 18. Juli trifft sich die AWO-
Wandergruppe. Dieses Mal gibt
es eine Schifffahrt nach Linz.
Nähere Informationen bei
Jutta Otto,
E-mail: jutott@web.de



Rundblick Siebengebirge | 26. Jahrgang | Nr. 27 | Samstag, 06. Juli 2024 | Kw 27 | Rautenberg Media 7



Rundblick Siebengebirge | 26. Jahrgang | Nr. 27 | Samstag, 06. Juli 2024 | Kw 27 | rundblick-siebengebirge.de/e-paper8

Starke Preise für „Starke Kids“
6.000 Euro wurden von der AOK für drei tolle Projekte vergeben - der TuS 05 Oberpleis
belegte in diesem Wettbewerb den 1. Platz
(bk) Oberpleis. Gesunde und
glückliche Kinder und Jugendliche
sind für unsere Gesellschaft von
großer Bedeutung. Um das Enga-
gement in diesem Bereich zu
fördern wurde die Initiative
„Starke Kids Netzwerk“ ins Leben
gerufen. Hier werden Gesund-
heitsprojekte, die zur Verbesse-
rung der Kinder- und Jugend-
gesundheit beitragen, gefördert.
„Der TuS 05 Oberpleis bedient mit
seinem eigereichten Projekt - TuS-
Erlebnissport für Kids - dein sport-
liches Start-Up - gleich vier förde-
rungswürdige Inhalte aus den
Bereichen Bewegung, Entspan-
nung, Suchtprävention und seeli-
sches Wohlbefinden“, so AOK-
Regionaldirektor Helmut Schnei-
der. Das Siegerprojekt des TuS 05
wurde mit 3.000 Euro prämiert.
Über 2.000 Euro durfte sich das
AWO Familienzentrum Farben-

spiel aus Eitorf freuen. Bei dem
Projekt „Tiergeschützte Interven-
tion mit Hunden“ geht es vor allem
um die Stärkung des Selbstver-
trauens der Kinder, Angstreduzie-
rung, Stärkung des Verantwor-

tungsbewusstseins, sowie das
Erlernen von Aufmerksamkeit und
Achtsamkeit. Der dritte Preis und
damit 1.000 Euro gingen an die
BTTG Tanzgruppe Siegburg mit
ihrem Projekt „Wir lassen Sieg-
burger Pänz tanzen“. Hier werden
Kinder verschiedenen Alters ge-
meinsam in Bewegung gebracht
und erfreuen mit ihren Auftritten
beispielsweise Senioren in Pflege-
einrichtungen. Bei öffentlichen
Auftritten ist stets eine Spenden-
dose für den Verein „Wünsch dir
was“ aus Köln, der schwerkranken
Kindern ihre Herzenswünsche
erfüllt, mit dabei. „Als Präsident
des Kreissportbundes habe ich
erfahren, wie wichtig diese
Unterstützung und diese Initiative
der AOK ist“, so Landrat
Sebastian Schuster, „In einem ge-
sunden Körper lebt ein gesunder
Mensch, dies ist ein Grundsatz,

Gemeinsam mit Landrat Sebastian Schuster und Bürgermeister Lutz Wagner stellten sich die Preisträger zumGemeinsam mit Landrat Sebastian Schuster und Bürgermeister Lutz Wagner stellten sich die Preisträger zumGemeinsam mit Landrat Sebastian Schuster und Bürgermeister Lutz Wagner stellten sich die Preisträger zumGemeinsam mit Landrat Sebastian Schuster und Bürgermeister Lutz Wagner stellten sich die Preisträger zumGemeinsam mit Landrat Sebastian Schuster und Bürgermeister Lutz Wagner stellten sich die Preisträger zum
Gruppenbild aufGruppenbild aufGruppenbild aufGruppenbild aufGruppenbild auf

der bereits im Kindesalter einen
hohen Stellenwert hat und hier
ist eine Förderung jeglicher Art
stets zu begrüßen. Als Landrat des
Rhein-Sieg-Kreises freut es mich
natürlich besonders das die
Preisträger mit Oberpleis, Eitorf
und Siegburg aus unserer Region
kommen.“ Zu dem ersten Platz
des TuS 05 Oberpleis gratulierte
auch Lutz Wagner, Bürgermeister
der Stadt Königswinter: „Der TuS
05 ist mein Heimatverein und ich
war, wie auch unser Landrat die-
sem Verein stets in besonderer
Weise verbunden. Damals waren
es noch die klassischen Sport-
arten, die hier angeboten wurden.
In den letzten Jahren ist dieses
Angebot stets erweiter worden
und die Entwicklung des TuS 05
ist für mich bemerkenswert.
Herzlichen Glückwusch zu diesem
1. Platz.“

Der Drittplatzierte, BTTG Tanzgruppe Siegburg, ließ es sich nichtDer Drittplatzierte, BTTG Tanzgruppe Siegburg, ließ es sich nichtDer Drittplatzierte, BTTG Tanzgruppe Siegburg, ließ es sich nichtDer Drittplatzierte, BTTG Tanzgruppe Siegburg, ließ es sich nichtDer Drittplatzierte, BTTG Tanzgruppe Siegburg, ließ es sich nicht
nehmen ihre Tänze auf dem Grün der Basalt-Arena zu präsentierennehmen ihre Tänze auf dem Grün der Basalt-Arena zu präsentierennehmen ihre Tänze auf dem Grün der Basalt-Arena zu präsentierennehmen ihre Tänze auf dem Grün der Basalt-Arena zu präsentierennehmen ihre Tänze auf dem Grün der Basalt-Arena zu präsentieren
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KOLL Steine - klimafreundlich und kreativ!
Auszeichnung für klimafreundliches Unternehmerhandeln -
Megaformate in Basaltlava-Optik

Anzeige

(hk) KOLL Steine freut sich sehr
über die Verleihung der Aus-
zeichnung „Vorbild für klima-
freundliches Unternehmens-
handeln“. KOLL Steine ist das
erste Unternehmen, das von der
Wirtschaftsförderung der Stadt
Bonn für sein Engagement in den
Bereichen Nachhaltigkeit und
Klimaschutz auf diese Weise
gewürdigt wird. Die besondere
Auszeichnung, ein Insekten-
hotel, symbolisiert den Einsatz
von KOLL Steine für Artenvielfalt
und Umwelt. Dr. Anke Valentin,
Geschäftsführerin des Wissen-
schaftsladen Bonn e.V. (WiLa),
überreichte das Insektenhotel
und das dazugehörige Schild fei-
erlich an Helge Koll, Geschäfts-
führer von KOLL Steine, im
Rahmen der Bonner Gewerbe-
gebietsgespräche. Diese fanden
im Mai unter dem Motto „Stand-
ortqualität gemeinsam verbes-
sern!“ im Werk von KOLL Steine
in Bonn statt. Diese Anerken-
nung bestätigt den kontinu-
ierlichen Einsatz von KOLL
Steine für eine nachhaltige
Zukunft und motiviert das
Unternehmen, weiterhin aktiv an
klimafreundlichen Projekten zu
arbeiten.

Neben dem Engagement für
Nachhaltigkeit bietet KOLL Steine
mit den EXEO®-Elementen eine
beeindruckende Lösung für die
Gestaltung von Außenbereichen.
Blauer Himmel, frische Luft und
Sonne - mit dem richtigen Am-
biente werden Garten und
Terrasse zu Lieblingsorten für pure
Erholung im Sommer. EXEO® von
KOLL Steine bietet großformatige
Platten und Gestaltungselemente
aus Betonwerkstein, die sich
vielseitig für Terrasse, Hausein-
gang, Einfahrt, Stufen, Stelen,
Hochbeete oder Sitzelement
nutzen und perfekt miteinander
kombinieren lassen. Die beein-
druckenden Platten, Stufen und
Stelen sehen wie echtes jahrt-
ausendealtes Vulkangestein aus
und bestechen durch ihre Natür-
lichkeit und Schönheit. Die offen-
porige Oberfläche in Grau-
schattierungen und Anthrazit
erinnert an Basaltlava und
harmoniert optimal mit moderner
wie klassischer Architektur und z.
B. dem Zierpflaster TARA® in
Platin. Auch kleine Terrassen
erhalten durch den geringen
Fugenanteil einen offenen,
großzügigen Charakter. Die XXL-
Formate von bis zu 240 x 120 x

Helge Koll (re) freut sich über die Verleihung der AuszeichnungHelge Koll (re) freut sich über die Verleihung der AuszeichnungHelge Koll (re) freut sich über die Verleihung der AuszeichnungHelge Koll (re) freut sich über die Verleihung der AuszeichnungHelge Koll (re) freut sich über die Verleihung der Auszeichnung
Foto Stadt BonnFoto Stadt BonnFoto Stadt BonnFoto Stadt BonnFoto Stadt Bonn

Anthrazitfarbene EXEO®-Platten, Stelen und Sitzblöcke in KombinationAnthrazitfarbene EXEO®-Platten, Stelen und Sitzblöcke in KombinationAnthrazitfarbene EXEO®-Platten, Stelen und Sitzblöcke in KombinationAnthrazitfarbene EXEO®-Platten, Stelen und Sitzblöcke in KombinationAnthrazitfarbene EXEO®-Platten, Stelen und Sitzblöcke in Kombination
mit TARA®-Pflaster Platin. (Foto: KOLL Steine)mit TARA®-Pflaster Platin. (Foto: KOLL Steine)mit TARA®-Pflaster Platin. (Foto: KOLL Steine)mit TARA®-Pflaster Platin. (Foto: KOLL Steine)mit TARA®-Pflaster Platin. (Foto: KOLL Steine)

12 cm Platten und exklusive
Schwebestufen ermöglichen
vielseitige kreative Lösungen für
ein exklusives und zeitlos schönes
Gartendesign.

Weitere Informationen zu den
designstarken EXEO®-Ele-
menten erhalten Sie unter
www.koll-steine.de/
exeo-platten.
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Rotkreuzler während der EM besonders gefordert
Eine Halbzeitbilanz des DRK Rhein-Sieg zur Europameisterschaft in Deutschland
(bk) Siebengebirge. Die UEFA
EURO 2024 sorgt auch im Rhein-
Sieg-Kreis seit Monaten für einen
erheblichen Mehraufwand im
täglichen Leben vieler haupt- und
ehrenamtlicher Rotkreuzler. Be-
reits im Januar erfolgten die
ersten Abstimmungsgespräche auf
Landesebene. Nach Karneval
fanden fast wöchentlich Sitzun-
gen, Besprechungen und Tagungen
rund um die Fußballeuropa-
meisterschaft statt. Seit März
laufen die Detailplanungen im
DRK Rhein-Sieg. Neben der über-
örtlichen Hilfe für die Katastro-
phenschutzeinheiten, den Sta-
diondiensten und den Unter-
stützungen im Stadtzentrum von
Köln, waren und sind die örtlichen
Veranstaltungen mit in den
Planungen zu berücksichtigen.
Zusätzlich wurden im Planungs-
stab, dem höchsten ehrenamt-
lichen Krisenmanagementgre-
mium im DRK, die Eckdaten für
einen Grundschutz der Bevöl-
kerung im Rhein-Sieg-Kreis
festgelegt. Aufgrund der UEFA
EURO 2024 und den örtlichen
Sanitätswachdiensten muss wei-

terhin der Bevölkerungsschutz,
rund um die Uhr, sichergestellt
werden. Dieses zählt zum
Selbstverständnis des DRK. Um
das zu gewährleisten, erstellen

die Führungskräfte ein tägliches
Lagebild über die verfügbaren
Einsatzmittel und Einsatzkräfte,
die vorgeplanten Unterstützun-
gen für die EM, in der Stadt Köln
sowie in den Spielstätten in NRW.
Die ehrenamtlichen Einsatzkräfte
unterstützen in Gelsenkirchen,
Dortmund und Düsseldorf im
Rahmen der überörtlichen Hilfe
der Landeskonzepte. In Köln sind
die Helfer seit Beginn der EM fast
täglich im Einsatz. Sei es im
Stadion, in den Fanzonen auf dem
Heumarkt und Roncalliplatz, am
Rhein- oder Konrad-Adenauer-
Ufer. Zudem sichern sie Veran-
staltungen wie den Europalauf in
Hennef, bei „Siegtal pur“ und
weitere Sportveranstaltungen im
Rhein-Sieg-Kreis ab. Dazu kom-
men die Einsätze bei Stadt- und
Dorffesten, bei der Blutspende
oder kleineren Veranstaltungen im
Kreisgebiet. Allein die Europa-
meisterschaft sorgt mit fast 40
Einsätzen, teilweise mit über 70
Helfern pro Tag für eine Dauer-

belastung für die ehrenamtlichen
Rot-Kreuz Helfer aus dem Rhein-
Sieg-Kreis. Rund 1.500 Einsatz-
stunden werden die Helferinnen
und Helfer vor Ort gewesen sein,
wenn am 14. Juli das Endspiel in
Berlin stattfinden wird.
Eine 24-Stunden-Führungsdienst-
bereitschaft sowie die täglichen
Einsatz- und Lageplanungen, in
den vier Wochen der Europa-
meisterschaft, sorgen für eine
Dauerbelastung der ehren- und
hauptamtlichen Führungskräfte.
Am 22. Juni waren 83 ehren-
amtliche Einsatzkräfte des DRK
in Rufbereitschaft an ihren
Standorten, um in Einsatzfall
schnellstmöglich ihre Kollegen in
Köln zu unterstützen. Zeitgleich
fand vom 22. bis zum 28. Juni die
40 „Schifffahrt für Menschen mit
Behinderung“ des DRK-Kreis-
verbandes Rhein-Sieg e.V. statt.
Start und Ziel war Linz am Rhein.
Hier waren 45 ehrenamtlich
Helfende des DRK Rhein-Sieg
sechs Tage im Einsatz.

Präsent beim Public-Viewing und rund um Stadien - das DRK auch aus dem SiebengebirgePräsent beim Public-Viewing und rund um Stadien - das DRK auch aus dem SiebengebirgePräsent beim Public-Viewing und rund um Stadien - das DRK auch aus dem SiebengebirgePräsent beim Public-Viewing und rund um Stadien - das DRK auch aus dem SiebengebirgePräsent beim Public-Viewing und rund um Stadien - das DRK auch aus dem Siebengebirge
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Sachunterricht im BHAG Wasserwerk
Die Katholische Grundschule
Sankt Martinus ist aktive Part-
nerschule des Netzwerkes „Bad
Honnef lernt Nachhaltigkeit“ und
arbeitet sehr erfolgreich mit
seinen außerschulischen Partnern
zusammen. Zum Thema Trink-
wasser- und Gewässerschutz spe-
ziell mit der Bad Honnef AG
(BHAG).
Um den Kindern der dritten Klas-
sen der Sankt Martinus Schule
die Bedeutung des Wasserkreis-
laufes für die Trinkwasserversor-
gung nahe zu bringen, wurde den
Kindern noch vor den Sommer-
ferien 2024 die Teilnahme an
einem Wasserworkshop und eine
altersgerechte Wasserwerks-
besichtigung ermöglicht. Dabei
wurde das BHAG Wasserwerk für
einen ganzen Schulvormittag lang
zum außerschulischen Lernort und
das Freigelände im Trinkwasser-
schutzgebiet zum blauen Klas-
senzimmer mit Pausenhof.
Projektleiterin Maria-Elisabeth
Loevenich und die Mitarbeiter des
Wasserwerkes Torsten Brix und
Florian Adolfs wechselten sich mit
Workshops und Führungen ab, um
Fragen der Kinder zu beantworten,
Wissen zu vermitteln, Experimen-
te durchzuführen und Raum zum
Nachdenken zu geben. Denn
„Nachhaltige Entwicklung heißt,
Umweltgesichtspunkte bei Schlüs-
selthemen wie Wasser gleich-
berechtigt mit sozialen und
wirtschaftlichen Gesichtspunkten
zu berücksichtigen. Dabei stehen
für die Wasserwerker Versor-
gungssicherheit der Kunden und
Qualitätssicherung des Trink-

wassers an erster Stelle. Das
erlebten die Kinder nicht nur bei
der Verkostung des erfrischenden
Trinkwassers, sondern auch bei
kleinen Testaufgaben mit dem
Mini-Wasserlabor.
Bei strahlendem Sonnenschein
fühlten sich die Kinder auf dem
Gelände der BHAG pudelwohl.
Denn Loevenich hatte auch für
genügend Pausenspiele gesorgt.
Ganz zu schweigen vom abküh-
lenden Effekt des Wassers.
Loevenich ließ die Kinder mit einer
Mini- Solarpumpe eine Pflanzen-
Gießanlage in Betrieb nehmen und
Brix montierte ein Standrohr mit
Schlauch zur Entnahme von Wasser
aus dem Wassernetz.

Weil sauberes Wasser die gesunde
Lebensgrundlage für uns alle ist
und jeder Mensch durch seinen
persönlichen Umgang mit Wasser
Spuren hinterlässt, schrieben die
Kinder abschließend ihre Gedan-
ken zum Thema auf Papierfüße,
die sie ihrem Freund, dem BHAG
Wassertropfen „Droppy“ wid-
meten. Josefine fasst ihre Lern-
erfahrungen mit den folgenden
Worten zusammen: „Wasser ist
kühl. Es ist lebenswichtig. Mir
bedeutet Wasser Leben. Gesund!“
Die Klassenlehrerinnen Stefanie
Lux und Nina Michel mit ihren
Schülerinnen und Schülern
bedanken sich bei der BHAG für
das nachhaltige Bildungsangebot

und lassen sich noch am selben
Tag auf die Warteliste für Energie-
Workshops im neuen Schuljahr
setzen.
Die BHAG Bildungsinitiative ist
ein Beitrag zum UNESCO Welt-
aktionsprogramm Bildung für
nachhaltige Entwicklung „BNE
2030“. Die BHAG wurde Ende
Juni gemeinsam mit den
schulischen und außerschu-
lischen Partnern des Netz-
werkes „Bad Honnef lernt
Nachhaltigkeit“ vom Bundes-
ministerium für Bildung und
Forschung und der Deutschen
UNESCO-Kommission erneut für
ihre vorbildhaften Leistungen
ausgezeichnet.

von hinten links nach rechts: BHAG Teamleiter Wasserwerk Torsten Brix und Stefanie Lux Klassenleitung 3avon hinten links nach rechts: BHAG Teamleiter Wasserwerk Torsten Brix und Stefanie Lux Klassenleitung 3avon hinten links nach rechts: BHAG Teamleiter Wasserwerk Torsten Brix und Stefanie Lux Klassenleitung 3avon hinten links nach rechts: BHAG Teamleiter Wasserwerk Torsten Brix und Stefanie Lux Klassenleitung 3avon hinten links nach rechts: BHAG Teamleiter Wasserwerk Torsten Brix und Stefanie Lux Klassenleitung 3a
und BHAG Mitarbeiter Florian Adolfs und Nina Michel Klassenleitung 3b mit den Kindern der KGS Sanktund BHAG Mitarbeiter Florian Adolfs und Nina Michel Klassenleitung 3b mit den Kindern der KGS Sanktund BHAG Mitarbeiter Florian Adolfs und Nina Michel Klassenleitung 3b mit den Kindern der KGS Sanktund BHAG Mitarbeiter Florian Adolfs und Nina Michel Klassenleitung 3b mit den Kindern der KGS Sanktund BHAG Mitarbeiter Florian Adolfs und Nina Michel Klassenleitung 3b mit den Kindern der KGS Sankt
Martinus auf dem Gelände des Wasserwerkes. Foto: BHAG Maria-Elisabeth Loevenich.Martinus auf dem Gelände des Wasserwerkes. Foto: BHAG Maria-Elisabeth Loevenich.Martinus auf dem Gelände des Wasserwerkes. Foto: BHAG Maria-Elisabeth Loevenich.Martinus auf dem Gelände des Wasserwerkes. Foto: BHAG Maria-Elisabeth Loevenich.Martinus auf dem Gelände des Wasserwerkes. Foto: BHAG Maria-Elisabeth Loevenich.



Rundblick Siebengebirge | 26. Jahrgang | Nr. 27 | Samstag, 06. Juli 2024 | Kw 27 | rundblick-siebengebirge.de/e-paper12

Ein Percussion-Konzert der besonderen Art
Die Musikschule der Stadt Königswinter präsentierte Hit’n Stomp im Hotspot KW

zert der besonderen Art: Unter der
Leitung der Schlagzeugdozenten
Richard Münchhoff, Michael
Küttner und Tobias Parke musi-
zieren Schüler aus den Schlag-
zeugklassen der Musikschule auf
Alltagsgegenständen. Die Besu-
cherinnen und Besucher erwarten
abwechslungsreiche Percussion-
Performances mit TicTac-Dosen,
Regentonnen, Blumentöpfen,
Basketbällen u.v.m..
Auf der Setlist standen die Trash
Symphony mit Metallschrott, in
Anlehnung an Beethovens 5.
Sinfonie, das Spiel auf Tic Tac-
Dosen, der Garten Groove mit
Blumentöpfen, Spaten etc. und
der Tonnen Groove mit Re-
gentonnen und einem Posau-

(bk) Königswinter. Im Rahmen des
Königssommers präsentiert die
Musikschule der Stadt Königs-
winter am Samstag, 29. Juni um
18.30 Uhr im Hotspot KW,
Kellerstr. 4, ein Percussion-Kon-

Auf zahlreichen Gegenständen wurde bei dem Percussion-Konzert derAuf zahlreichen Gegenständen wurde bei dem Percussion-Konzert derAuf zahlreichen Gegenständen wurde bei dem Percussion-Konzert derAuf zahlreichen Gegenständen wurde bei dem Percussion-Konzert derAuf zahlreichen Gegenständen wurde bei dem Percussion-Konzert der
Musikschule getrommeltMusikschule getrommeltMusikschule getrommeltMusikschule getrommeltMusikschule getrommelt

nensolo des stellvertretenden
Musikschulleiters Michael Gesell.
Darüber hinaus kamen Basket-
bälle und Holzstangen zum Ein-
satz. Zu Bonneira wurde zu
brasilianischen Samba-Rhythmen
getrommelt. Mit Pappkartons
wurden dem Boxing Day lautstarke
Töne entlockt. Als Zugabe gabe
es eine Body-Percussion. „Das
Hit’n Stomp-Projekt wurde im

letzten Jahr von unseren Schlag-
zeugkollegen Richard Münchhoff
und Michael Küttner ins Leben
gerufen. Mittlerweile wirkt auch
unser dritter Schlagzeuglehrer
Tobias Parke mit“, so Musik-
schulleiterin Sophie Berke, „Bei
diesem Konzert haben zwölf
Schlagzeugschüler im Alter
zwischen 9 und 18 Jahren
mitgewirkt.“
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Schnupperfliegen - der Start in ein neues Hobby
Die Modellfluggruppe Eudenbach e.V. veranstaltet am Sonntag, 14. Juli ab 12 Uhr
ein „Jedermannfliegen“ in der Musser Heide.

(bk) Eudenbach. Die Modell-
fluggruppe Eudenbach ist schon
seit vielen Jahren auf der Musser
Heide zu Hause und schon längst
kein unbekannter Verein mehr.
Nicht nur bei den jährlichen
Veranstaltungen, wie dem großen
Flugtag am Pfingstsonntag, dem
Elektroflugtag im Oktober sind
Besucher, Zuschauer und Gast-
flieger herzlich willkommen. Dies
gilt auch für den nun statt-
findenden Schnupperflugtag. Es
gibt in dem Vereinsleben wohl
kaum einen Tag, an dem wirklich
niemand „draußen“ ist. Daher
lohnt sich ein Ausflug zum
wunderschönen Fluggelände zwi-
schen Siebengebirge und Wester-
wald immer wieder. Ziel ist es
Interessierte, egal ob jung oder
alt, mit dem Jedermannfliegen an
dieses faszinierende Hobby heran-
zuführen. Dazu wird es jedem
Interessierten ermöglicht ein
Flugmodell selber zu liegen. Das
geschieht jeweils unter der An-
leitung eines erfahrenen Piloten
der ständig über eine zweite
Fernsteuerung die volle Kontrolle
hat. Dadurch ist es völlig unge-
fährlich.

Eine Anmeldung hierzu ist nicht
erforderlich. Benötigt wird evtl.
eine Sonnenbrille. Die Vielfalt der
Modelle reicht von den extrem

Unter Anleitung eines erfahrenen Piloten kann man auf der MusserUnter Anleitung eines erfahrenen Piloten kann man auf der MusserUnter Anleitung eines erfahrenen Piloten kann man auf der MusserUnter Anleitung eines erfahrenen Piloten kann man auf der MusserUnter Anleitung eines erfahrenen Piloten kann man auf der Musser
Heide so manches Modellflugzeug durch die Lüfte bewegenHeide so manches Modellflugzeug durch die Lüfte bewegenHeide so manches Modellflugzeug durch die Lüfte bewegenHeide so manches Modellflugzeug durch die Lüfte bewegenHeide so manches Modellflugzeug durch die Lüfte bewegen

leichten und schon fast flugfertig
zu erwerbenden Styroporfliegern,
über Segelflugmodelle, die mittels
Schleppflugzeugen in die Luft
befördert werden, motorbetrie-
benen Modellen, sowohl mit
Verbrenner- wie auch Elektromo-
toren, bis hin zu den turbinen-
getriebenen Jetmodellen und
Hubschraubern.
„Weder als Kin-derspielzeug, noch
als Spielzeug für den reiferen
Herrn kann man dieses Hobby
abtun. Höchste Konzentration,

viel Geschick gepaart mit
technischem Verständnis und
Fingerspitzen-gefühl sind nötig,
um erfolgreich das Modell in die
Luft zu bringen und auch dort zu
halten“, so der Vorstand der MFG,
wir laden jung und alt ein, die
Möglichkeit, unser tolles Hobby
näher kennen zu lernen und den
Steuerknüppel einmal selbst zu
bedienen.“ Das Fliegen ist
kostenlos und unverbindlich für
Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene.
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Der Musiksommer
in Haus Schlesien lädt ein
Jeden Mittwoch werden im Innenhof
verschiedene Konzerte präsentiert

Eltern-Cafés
Eltern-Baby-CaféEltern-Baby-CaféEltern-Baby-CaféEltern-Baby-CaféEltern-Baby-Café
Eltern-Baby-Café der Frühen
Hilfen der Stadt Königswinter für
Eltern mit Babys im Alter von 0-1
Jahren: jeden Donnerstag von 9.30
bis 12 Uhr im Ernst-Rentrop-Haus
Eltern-Kind-CaféEltern-Kind-CaféEltern-Kind-CaféEltern-Kind-CaféEltern-Kind-Café
Eltern-Kind-Café der Frühen
Hilfen der Stadt Königswinter für
Eltern mit Kindern im Alter von 1-
3 Jahren: jeden Freitag von 9.30
bis 12 Uhr im Ernst-Rentrop-Haus

(bk) Heisterbacherrott. Am
Mittwoch, 10. Juli, bietet Café
Melange Chansons, Schlager der
30er und 40er. Dance & Feelgood
Music bietet Stereo Freedom am

Ein interessantes Konzertprogramm kann man in Haus SchlesienEin interessantes Konzertprogramm kann man in Haus SchlesienEin interessantes Konzertprogramm kann man in Haus SchlesienEin interessantes Konzertprogramm kann man in Haus SchlesienEin interessantes Konzertprogramm kann man in Haus Schlesien
miterlebenmiterlebenmiterlebenmiterlebenmiterleben

Mittwoch, 17. Juli. Alle Konzerte
beginnen jeweils um 19 Uhr. Der
Eintritt ist frei, es wird ein Hut
rund gereicht. Eine Reservierung
ist nicht nötig.

Der gemütliche Innenhof von Haus Schlesien lädt zum Verweilen einDer gemütliche Innenhof von Haus Schlesien lädt zum Verweilen einDer gemütliche Innenhof von Haus Schlesien lädt zum Verweilen einDer gemütliche Innenhof von Haus Schlesien lädt zum Verweilen einDer gemütliche Innenhof von Haus Schlesien lädt zum Verweilen ein
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Ein abwechslungsreiches
Programm
beim Museumsfest
Das Siebengebirgsmuseum lädt
am Samstag, 6. Juli, ein - zum Abschluss
präsentiert Kabarettist Jürgen Becker
Auszüge aus seinem Programm
„Die Ursache liegt in der Zukunft“

(bk) Königswinter. Am Samstag,
6. Juli, lädt das Siebengebirgs-
museum der Stadt Königswinter
zum diesjährigen Museumsfest
ein. Besucherinnen und Besucher
dürfen sich auf ein abwechs-
lungsreiches Programm freuen:
Los geht es um 14 Uhr mit einem
Auftritt der Musikschulband.
Zeitgleich starten die kreativen
Mal-, Bastel- und Backaktionen
für Kinder. Für sie steht auf dem
Lord-Byron-Platz auch ein his-
torisches Karussell bereit. Um
15.30 Uhr erwartet eine Märchen-
erzählerin ihre Gäste. Außerdem
bieten die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter des Museums Kurz-
führungen in der Dauerausstel-
lung und in der aktuellen Sonder-
ausstellung „Zwischen Wingert
und Busch“ an. In kleinen Gruppen
kann auch ein Blick hinter die
Kulissen, in die Büros und das
Museumsdepot geworfen werden.
Hier geben die Museumsmitarbei-
tenden Einblicke in den Mu-
seumsalltag. Im Backhaus steht
mit Brotbacken ein traditionelles
Handwerk auf dem Programm. Um
14.30 Uhr und um 16 Uhr startet
jeweils eine Rätselrunde in einem
Escape-Room der VHS Sieben-

gebirge - hier gilt es kniffelige
Aufgaben zur Geschichte des
Siebengebirges zu lösen. Im Foyer
besteht Gelegenheit, Wünsche
und Ideen zum Museum einzu-
bringen. Dort sind anlässlich des
Fests der Freiwilligen Feuerwehr
auf dem Marktplatz auch einige
historische Feuerwehrgeräte zu
sehen.
Der Heimatverein Siebengebirge
e.V. bietet im Museumsgarten
einen Flohmarkt zum Stöbern.
Neben Büchern und Spielen sind
auch einige ausrangierte Aus-
stattungsgegenstände im An-
gebot. An weiteren Stationen
laden die Kooperationspartner
des Museums zum Mitmachen
ein, darunter das Haus Schlesien,
der Naturpark Siebengebirge und
der Verein StattReisen Bonn
erleben e. V.
Der Eintritt zum Museumsfest ist
frei. Abschluss des Festes ist um
19.30 Uhr der vom Bürger- und
Verkehrsverein 1861 „Alt
Königswinter“ gesponserte Auf-
tritt des Kabarettisten Jürgen
Becker im Museumsgarten, der
Auszüge aus seinem Programm
„Die Ursache liegt in der Zukunft“
präsentiert.

So still wird es auf dem Museumfest nicht mehr im Garten sein -So still wird es auf dem Museumfest nicht mehr im Garten sein -So still wird es auf dem Museumfest nicht mehr im Garten sein -So still wird es auf dem Museumfest nicht mehr im Garten sein -So still wird es auf dem Museumfest nicht mehr im Garten sein -
zahlreiche Programmpunkte laden zu einem Besuch einzahlreiche Programmpunkte laden zu einem Besuch einzahlreiche Programmpunkte laden zu einem Besuch einzahlreiche Programmpunkte laden zu einem Besuch einzahlreiche Programmpunkte laden zu einem Besuch ein
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„Helden des Alltags“
Jugendliche werden für ihr Engagement beim „Heldenpass“ gefeiert
(bk) Königswinter. Jungen Men-
schen den Zugang zu ehrenamt-
lichem Engagement ermöglichen
- das ist das Ziel des Projektes
„Heldenpass“, das Forum Ehren-
amt im Schuljahr 2023/2024 zum
dritten Mal durchführte. 18 Ju-
gendlichen konnte Bürgermeister
Lutz Wagner ihr Heldenpass-
Zertifikat persönlich überreichen,
weitere Teilnehmende bekommen
ihr Zertifikat postalisch. Lutz
Wagner bedankte sich für die
Offenheit der jungen Menschen
gegenüber dem ehrenamtlichen
Engagement. Das trage auch
Lebensqualität in Königswinter
bei: „Davon lebt unsere Stadt-
gesellschaft.“ Weiter bedankte er
sich für die Organisation und dass
Vorantreiben des Themas junges
Engagement. Ingo Küll, stellver- Vor der Kulisse der Klosterruine wurden die Jugendlichen auf der Abschlussfeier für ihr ehrenamtlichesVor der Kulisse der Klosterruine wurden die Jugendlichen auf der Abschlussfeier für ihr ehrenamtlichesVor der Kulisse der Klosterruine wurden die Jugendlichen auf der Abschlussfeier für ihr ehrenamtlichesVor der Kulisse der Klosterruine wurden die Jugendlichen auf der Abschlussfeier für ihr ehrenamtlichesVor der Kulisse der Klosterruine wurden die Jugendlichen auf der Abschlussfeier für ihr ehrenamtliches

Engagement geehrt (Foto: Forum Ehrenamt)Engagement geehrt (Foto: Forum Ehrenamt)Engagement geehrt (Foto: Forum Ehrenamt)Engagement geehrt (Foto: Forum Ehrenamt)Engagement geehrt (Foto: Forum Ehrenamt)

tretender Schulleiter am Gymna-
sium am Oelberg, findet den
Namen des Projektes sehr pas-
send - für ihn sind die Jugendlichen
„Helden des Alltags“. „Der größte
Lohn wäre, wenn ihr euch weiter
engagiert.“ Martin Krude,
Schulleiter der CJD Realschule,
zeigte ebenfalls große Wert-
schätzung für die Helden und
Heldinnen, die das Schuljahr über
aktiv geworden sind - insbeson-
dere auch, weil Engagement,
Verantwortung und Mitgestaltung
auch das Bewusstsein für Demo-
kratie fördern. Jochen Beuckers,
Vorsitzender von Forum Ehren-
amt, freute sich über die anhal-
tende enge Zusammenarbeit mit
den Schulen. Seit drei Jahren wird
das Projekt stetig weiterent-
wickelt durch das Koordinations-
team: Lukas Vreden vom CJD,
Lydia von Aweyden vom Gymna-

sium am Oelberg und Annika
Michalk von Forum Ehrenamt.
Auch die Schulleitungen unter-
stützen das Projekt - und damit
das junge Engagement in Königs-
winter. 55 Schülerinnen und
Schüler hatten sich zu Beginn des
Jahres angemeldet, 27 davon
hatten Einsätze gemacht. Fehlen-
de Zeit war laut der Jugendlichen
selbst der häufigste Grund, warum
sie keine oder nicht noch mehr
Einsätze schafften, eine grund-
sätzliche Bereitschaft brachten
jedoch alle mit. 38 Einsätze in 16
verschiedenen Einrichtungen und
Vereinen waren es am Ende, dazu
kamen 6 regelmäßige, meist
wöchentliche Engagements. Die
Engagements waren vielfältig. Jan
hatte sich aus Interesse am Schach
für einen Spielenachmittag im
Seniorenzentrum gemeldet, vor-
her hatte er noch nie eins be-

treten. Eine Gruppe Mädchen war
ebenfalls im Seniorenzentrum, wo
ihnen die Freude der Bewohner
im Gedächtnis geblieben ist.
„Abwechslung und frischen Wind“
haben sie laut einer Dame ins
Haus gebracht, erzählt Pia. Dann
ist da Magnus, der begeistert von
den Krähen und Tauben in der
Wildvogelhilfe erzählt, die Grup-
pe, der die Baumpflanzaktion der
Bürgerinitiative Naturschutz
Siebengebirge besonders viel
Spaß gemacht hat, und das FRIDA-
Frauenfrühstück, in dem gleich
mehrere Heldinnen die Arbeit mit
Kindern besonders spannend
fanden. Alles in allem war es eine
toll gelungene Abschiedsfeier,
findet Annika Michalk von Forum
Ehrenamt - wenn auch alle Gäste
vor dem Regen flüchten mussten
und kurzerhand ins Café von Haus
Heisterbach umzogen.
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Welche Entwicklung im Bereich Wohnen nimmt Königswinter?
 

zum neuen Flächennutzungsplan erarbeitet.

Der Entwurf, der das bisherige Handlungskonzept Wohnen aus dem Jahr 2017 ersetzen soll, wird aktuell 
vom Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt und Klimaschutz sowie vom Stadtrat diskutiert. 

Eine Zustimmung des Stadtrates vorausgesetzt, wird dieser Fachbeitrag die Grundlage für die zukünftige 
Wohnungsbaupolitik der Stadt Königswinter bilden.

Um eine möglichst breite Beteiligung der Öffentlichkeit sicherzustellen, lädt die Stadtverwaltung alle  
Bürgerinnen und Bürger dazu ein, ihre Anregungen und Stellungnahmen einzubringen.

Die Umfrage läuft bis zum 26. August 2024.  
www.koenigswinter.de/zukunft-wohnungsbau.

QR-Code scannen & 
mehr erfahren.

STADT KÖNIGSWINTER

WOHNUNGSBAUPOLITISCHE ZUKUNFT  
DER STADT KÖNIGSWINTER
Beteiligung der Öffentlichkeit

Ende: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt Königswinter
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Porsche Zentrum Bonn erstrahlt in neuem Glanz:
Wiedereröffnung als „Destination Porsche“

Anzeige

Bonn,Bonn,Bonn,Bonn,Bonn, 18. 18. 18. 18. 18. Juni 2024 - Juni 2024 - Juni 2024 - Juni 2024 - Juni 2024 - Das Tra-
ditionsunternehmen Fleisch-
hauer, eine der größten und
renommiertesten Automobil-
händlergruppen des Volkswa-
gen Konzerns in Deutschland,
stärkt seine Präsenz im an
der exklusiven Bonner-Auto-
meile.
Durch die umfangreiche Inves-
tition in Höhe von 2,9 Millio-
nen Euro in die Neupositio-
nierung und Modernisierungs-
maßnahmen des Porsche Zen-
trum Bonn entsteht nach 12-
monatiger Umbauzeit die ex-
klusive „Destination Porsche“
in zentraler Lage direkt am
Bonner-Verteiler, erläutert
Mathias Petter Geschäftsfüh-
rer von der Fleischhauer Un-
ternehmensgruppe.
Auf dem rund 6.000 Quadrat-
meter großen Gelände des
Porsche Zentrum Bonn wird
die Marke mit dem vollen
„Porsche-Spirit“ gelebt. Der
helle Showroom wird zukünf-
tig der Treffpunkt für die loka-
le Porsche-Community und
Kundenveranstaltungen wer-
den, sowie die zentrale An-
laufstelle für Kunden, Inter-
essenten und Freunde der
Marke Porsche.
Das moderne Porsche-Retail-
konzept bietet im komplett
neu gestalteten Showroom
Platz für ca. 18 Sportwagen in
der Fahrzeugausstellung so-
wie einen Porsche Lifestyle
Bereich mit den neusten und
hochwertigen Accessoires und
Zubehörartikeln der Marke.
Mit dem neuen „Porsche-
platz“ im Herzen der Ausstel-
lungsfläche wurde ein Ort der
Begegnung geschaffen.

Willkommen in der Porsche Des-
tination. Porsche steht für pure
Leidenschaft, Innovation und
zeitloses Design. Diese Werte
spiegeln sich auch in dem neu-
en Retail-Konzept „Destinati-
on Porsche“ wider und rücken
das Kundenerlebnis noch mehr
in den Fokus.
Die Firma Friedrich Wasser-
mann aus Köln führte den Um-
bau im Auftrag der Unterneh-
mensgruppe Fleischhauer-Franz
durch. Des Weiteren bedanken
wir uns bei Herrn Thomas Ill-
ner, COO der Porsche Deutsch-
land GmbH, für die stets kon-
struktive und vertrauensvolle
Zusammenarbeit sowie die rei-
bungslose Umsetzung.
Digitalisierung trifft auf Por-
sche-Spirit. Entdecken Sie die
Faszination Porsche auf eine
ganz neue Weise. Durch moder-

ne Virtual-Reality-Anwendun-
gen, können unsere Kunden Ih-
ren Traumwagen virtuell konfi-
gurieren und in atemberauben-
der 3D-Annimationen erleben.
Durch interaktive Touchscreens
werden Produkte und Dienst-
leistungen für Kunden und In-
teressenten erlebbar gemacht.
Digitale Lösungen wie die Fahr-
zeugannahme per Tablet, elek-
tronische Unterschriften und
Online-Zahlungsmöglichkeiten
sorgen für einen reibungslosen
und komfortablen Ablauf und
ein einer neuen Dimension des
Kundenerlebnisses.
Das Thema E-Mobilität spielt
im Porsche Zentrum Bonn eine
zentrale Rolle.
Auf einer exklusiven Highlight-
fläche für den Bereich Porsche
E-Performance werden die
neusten elektrischen Porsche

Sportwagen wie z.B. der
Porsche Macan oder Taycan
ausgestellt. Darüber hinaus
verfügt das Porsche Zentrum
Bonn über speziell geschulte
Kfz-Mechatroniker System-
und Hochvolttechnik (m,w,d)
Mitarbeiter. FLEISCHHAUER
Pressemitteilung INTERNAL
Eine innovative Lademöglich-
keit über Schnellladesäulen
mit 800-Volt und einer Lade-
leistung von bis zu 320 kW,
ermöglichet es dem Kunden
in der gewohnten Porsche-
Geschwindigkeit - dem sog.
„Porsche Turbo Charging“ -
das Fahrzeug zu laden. Tho-
mas Hetzer, Geschäftsführer
des Porsche Zentrums Bonn,
betont, dass mit den neuen E-
Mobility-Angeboten ein deut-
liches Zeichen für eine nach-
haltige Zukunft der Marke
Porsche gesetzt wird.
Die Unternehmensgruppe
Fleischhauer-Franz ist eine der
größten Automobilhandels-
gruppen in Deutschland und
vertritt derzeit an 14 Stand-
orten die Marken Volkswa-
gen, Volkswagen Nutzfahrzeu-
ge, Audi, Škoda, SEAT, CUPRA
und Porsche. Im Porsche Ge-
schäft an den drei Standorten
in Aachen, Bonn und Köln er-
wirtschaftet die Gruppe mit
125 Mitarbeitern einen Um-
satz von 221 Millionen Euro
2023.
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Ev. Emmausgemeinde
Thomasberg-
Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Ev. Kirchengemeinde
Bad Honnef
Gottesdienste

Sonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. Juli
11 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
- Pfarrerin i. R. Pia Haase-Schlie

Donnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. Juli
18.30 Uhr Ökumenisches
Friedensgebet

Evangelische Kirchengemeinde Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst im Ev. Seniorenstift;
11 Uhr Gottesdienst in der
Erlöserkirche -

Pfarrer i. R. Löttgen-Tangermann;
11 Uhr Kindergottesdienst
parallel zum Gemeindegottes-
dienst,

anschließend Gespräche und
Kaffee im Gemeindehaus
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 14. Juli, 11 Uhr
Gottesdienst in der Erlöserkirche

- Pfarrerin Beuscher,

anschließend Gespräche und
Kaffee im Gemeindehaus

Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Sonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. Juli
10.30 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl - Pfarrer Leckner
Mittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. Juli
9.30 Uhr Frauenfrühstück
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Dienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. Juli
9 Uhr Frauenfrühstück
Sonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. Juli
10.30 Uhr Gottesdienst -
Prädikant Herberg

KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Sonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. Juli
10.30 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl -
Prädikant Herberg
Montag, 8. JuliMontag, 8. JuliMontag, 8. JuliMontag, 8. JuliMontag, 8. Juli
9.30 Uhr Fantasie in Hobby und
Kunst
Donnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. Juli
15 Uhr Frauen lesen die Bibel
Samstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. Juli
16 Uhr Aufführung des Musicals

Kath. Kirchengemeinde-
verband Bad Honnef
Gottesdienste

„Dem König reicht`s“ aus unserem
Jugend-Musical-Projekt
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf

Sonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. Juli
10.30 Uhr Gottesdienst -
Pfarrerin Krüger

Samstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. Juli
17.30 Uhr Sel
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Sel Hl. Messe
Sonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. Juli
9.30 Uhr Aeg Hl. Messe
9.30 Uhr Rhö Hl. Messe anl.
Patrozinium
11.30 Uhr Hon Hochamt
Montag, 8. JuliMontag, 8. JuliMontag, 8. JuliMontag, 8. JuliMontag, 8. Juli
16 Uhr Rhö-Kapelle Hl. Messe
17 Uhr Hon Rosenkranzgebet
Dienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. Juli
17.45 Uhr Sel Rosenkranzgebet
18.10 Uhr Aeg Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr Sel Hl. Messe
Mittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. Juli
9.15 Uhr Sel Schulgottesdienst,
ökum.
17 Uhr Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Rhö Hl. Messe
Donnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. Juli
9 Uhr Sel Hl. Messe
Frauengemeinschaft St. Anna
18 Uhr Hon Vesper
18.30 Uhr Hon Hl. Messe
19 Uhr Sel-Kapelle Friedensgebet
Freitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. Juli
17 Uhr Hon Rosenkranzgebet
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Pfarreiengemeinschaften KöWi Am Oelberg u. Tal
Messorte: Oberpleis, Uthweiler, Stieldorf, Thomasberg, Heisterbacherrott, Ittenbach,
Eudenbach, Königswinter-Tal, Oberdollendorf, Niederdollendorf
Samstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. Juli 14. Sonntag im
Jahreskreis
9 Uhr Z. Schmerzh. Mutter Laudes
17 Uhr St. Pankratius
Vorabendmesse
18.30 Uhr St. Michael Ndd. Hl.
Messe
18.30 Uhr Z. Schmerzh. Mutter
Vorabendmesse
Sonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. Juli 14. Sonntag im
Jahreskreis
8 Uhr St. Michael Uth Hl. Messe
9 Uhr Sophienkapelle Hl. Messe

9.30 Uhr St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9.45 Uhr Klosterkirche
Heisterbach Hl. Messe
11 Uhr St. Laurentius Hl. Messe
11 Uhr St. Margareta Hl. Messe f.
d. LuV d. PG
Montag, 8. JuliMontag, 8. JuliMontag, 8. JuliMontag, 8. JuliMontag, 8. Juli
15.30 Uhr Seniorenzentrum St.
Katharina Wortgottesdienst
Dienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. Juli
9 Uhr St. Joseph Hl. Messe
9 Uhr Seniorenhaus Std Hl. Messe

10 Uhr Seniorenzentrum St.
Katharina Hl. Messe der
Frauengemeinschaft
Mittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. Juli
9 Uhr St. Pankratius Hl. Messe
9 Uhr St. Michael Ndd. Messe der
Frauengemeinschaft
18 Uhr Marienkapelle
Rosenkranzgebet f. d. Frieden
Donnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. Juli
7.20 Uhr Nikolauskapelle Morgenlob
9 Uhr St. Laurentius Hl. Messe

18 Uhr St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
18.30 Uhr Emmauskirche ökum.
Friedensgebet für die Ukraine
Freitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. Juli
9 Uhr St. Pankratius Hl. Messe
19 Uhr St. Judas Thaddäus Hl. Messe
19 Uhr Kapelle Eisbach Abend-
gottesdienst mit Brotbrechen
Alle weiteren Gottesdienste
finden Sie auf unserer Homepage
www.kirche-am-oelberg.de

„Abinauten“
„Keine Überflieger, aber trotzdem abgehoben“ -
Abiturfeier am Gymnasium am Oelberg, Oberpleis
83 AbiturientInnen des GaO nebst
Eltern begannen die Abitur-
feierlichkeiten zunächst mit einem
ökumenischen Abiturgottesdienst,
den Pfarrer Markus Hoitz ge-
meinsam mit seiner evangelischen
Kollegin Pfarrerin Ute Krüger
leitete.
In der anschließenden feierlichen
Entlassfeier eröffnete der Bür-
germeister, Herr Lutz Wagner, die
festlichen Ansprachen und rief
nach Würdigung der hervorra-
genden Leistungen zu gesell-
schaftlichem Engagement auf. Der
Schulleiter des Gymnasiums am
Oelberg Dr. Michael Fröhlich, die
Oberstufenkoordinatorin Monika
Weyler sowie die Jahrgangs-
stufenleiterInnen Marion
Breithhaupt, Birgit Völker sowie
Norbert Gutsche überreichten die
Abiturzeugnisse.
Die Schülerinnen und Schüler
konnten ausgezeichnete Er-
gebnisse erzielen, Kerstin
Schümann sogar die Spitzennote
1,0. Herr Dr. Fröhlich sprach
jedoch nicht nur die sehr guten
schulischen Leistungen an,
sondern bat die SchülerInnen
auch, ihr großes menschliches
und fachliches Potential in
Oberpleis und andernorts in den

Dienst der Menschen zu stellen,
die nicht so privilegiert seien wie
sie selbst. Geehrt wurden neben
den Jahrgangsbesten für ihr
besonderes Engagement auch das
StufensprecherInnenteam Lena
Rindsfüßer, Marie-Christin
Sudmann, Anna Klein, Kathrin
Gansen und Lasse Mauel sowie

Abiturientia Gymnasium am Oelberg, Oberpleis 2024Abiturientia Gymnasium am Oelberg, Oberpleis 2024Abiturientia Gymnasium am Oelberg, Oberpleis 2024Abiturientia Gymnasium am Oelberg, Oberpleis 2024Abiturientia Gymnasium am Oelberg, Oberpleis 2024

25 SchülerInnen aus den
Bereichen Bühnentechnik, der SV,
Sporthelfern, Sanitätern sowie
verschiedenen Fächern.
Und die Jahrgangsstufenlei-
terInnen, die die jungen Men-
schen drei Jahre lang bis zum
Abitur begleitet hatten, er-
munterten sie in Anlehnung an

das Abimotto: „In Zeiten der
Wandlung, des Reifens befindet
sich der Mensch häufig wie in
einem Schwebezustand. Es sind
Zeiten des Übergangs, tun das
nicht auch Abinaut:innen?“
Musikalisch umrahmt wurde die
Feier von Ida Mauel am Saxophon
sowie der Abiband.
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„Siegtal Pur“ führt
zu Einschränkungen im
Linien- und Taxibusverkehr

„Siegtal Pur“
Am 7. Juli wieder autofrei zwischen Siegburg und Mudersbach in Rheinland-Pfalz

Aufgrund der eingeschränkten
Befahrbarkeit des Siegtals am
Sonntag, 7. Juli, kommt es im
Raum Hennef, Eitorf und Wind-
eck zu Beeinträchtigungen im
Linien- sowie Taxibusverkehr.
Änderungen im LinienverkehrÄnderungen im LinienverkehrÄnderungen im LinienverkehrÄnderungen im LinienverkehrÄnderungen im Linienverkehr
Für den Linienbusverkehr gel-
ten von 9 bis 18 Uhr folgende
Einschränkungen:
510, 531, 578 und SB53510, 531, 578 und SB53510, 531, 578 und SB53510, 531, 578 und SB53510, 531, 578 und SB53
Die Haltestellen „Bröltalstr.“
und „Obere Siegstr.“ entfallen.
5 3 25 3 25 3 25 3 25 3 2
Die Haltestelle „Blankenberger
Straße“ wird aufgehoben, statt-
dessen wird „GGS Siegtal“ an-
gefahren.
Die Haltestelle „Im Siegbogen“
wird aufgehoben, stattdessen
wird „Astrid-Lindgren-Straße“
angefahren.
Die Haltestellen „Bröltalstr.“
und „Obere Siegstr.“ entfallen
ebenfalls.
5 6 45 6 45 6 45 6 45 6 4
Zwischen 9 und 18 Uhr endet
und startet die Linie in „Müh-
leip“. Die Fahrt 8.05 Uhr ab
Neustadt Schulzentrum fährt
ebenfalls nur bis „Mühleip“.
Vor der Sperrung:Vor der Sperrung:Vor der Sperrung:Vor der Sperrung:Vor der Sperrung:
Letzte durchgehende Fahrt von

Eitorf nach Neustadt: 7.10 Uhr
Letzte durchgehende Fahrt von
Neustadt nach Eitorf: -/-
Nach der Sperrung:
Erste durchgehende Fahrt von
Eitorf nach Neustadt: 19.10 Uhr
Erste durchgehende Fahrt von
Neustadt nach Eitorf: 18.05 Uhr
Die Haltestelle „Mühleip“ wird
während des Zeitraums auf die
„Eitorfer Str.“ verlegt. Der Ein-
stieg wird infolgedessen auf
Höhe der Hausnummer 33 voll-
zogen. Der entsprechende Aus-
stieg auf der anderen Straßen-
seite. Der angepasste Fahrplan
ist auf www.rsvg.de zu finden.
5 3 05 3 05 3 05 3 05 3 0
Während der Sperrpause von
9 bis 18 Uhr wird auf einem
verändertem Linienweg über
Uckerath gefahren.
Der angepasste Fahrplan ist auf
www.rsvg.de zu finden.

Änderungen im Änderungen im Änderungen im Änderungen im Änderungen im TTTTTaxibusverkaxibusverkaxibusverkaxibusverkaxibusverkehrehrehrehrehr
Der Taxibusverkehr wird auf den
Linien
Windeck:
543, 544, 546, 547, 548
Eitorf:
533, 570, 571, 573 und 579
ganztägig eingestellt.

Am Sonntag, 7. Juli, wird das Sieg-
tal von Siegburg bis Mudersbach
in Rheinland-Pfalz wieder für den
gesamten Autoverkehr gesperrt.
Dann sind von 9 bis 18 Uhr über
90 Kilometer Bundes- und Land-
straßen autofrei.
In dieser Zeit steht die Strecke
ausschließlich Radfahrern, Inli-
neskatern, Joggern und Fußgän-
gern zur Verfügung.
„Siegtal Pur“ lockt jedes Jahr rund
100.000 Besucherinnen und Be-
sucher an. Entlang der Strecke
gibt es Flohmärkte, Kinderspiel-
feste oder Konzerte genauso wie
zahlreiche Speisen- und Geträn-
keangebote.
Veranstalter sind der Rhein-Sieg-
Kreis und der Landkreis Altenkir-

chen mit ihren Kommunen entlang
der Sieg. In diesem Jahr hat der
Kreis Siegen-Wittgenstein seine
Teilnahme aus Kostengründen
leider abgesagt.
Polizei, Rettungsdienst, THW, Feu-
erwehr sowie die Ordnungsämter
sind im Einsatz und gewährleis-
ten einen sicheren Verlauf der Ver-
anstaltung.
Für die Veranstaltung werden ne-
ben den planmäßigen Zügen im
Taktverkehr wieder zusätzliche
Sonderzüge eingesetzt. Auch die
S-Bahn (S12) Köln-Au wird für die-
sen Tag bis Wissen verlängert und
bietet zusätzliche Transfermög-
lichkeiten.
Weitere Informationen unter
www.naturregion-sieg.de.
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Vorstand des HFV in Jahreshauptversammlung bestätigt
Am 27. Juni fand die diesjährige
Jahreshauptversammlung (Mit-
gliederversammlung) des Bad
Honnefer Fußball-Verein 1919 e.V.
(HFV) statt.
In ihr berichteten die Vorstands-
mitglieder Martin Brinsa und Dr.
Stephan Göckeler über die insge-
samt in jeder Hinsicht erfreuliche
Entwicklung des Vereins in den
vergangenen Jahren. Sie hoben
hierbei vor allem das gute und
aktive Vereinsleben hervor und
bedankten sich bei zahlreichen
ehrenamtlichen Helfern, die
hierzu beitragen. So sei der Verein
mittlerweile auch in der Stadt Bad
Honnef wieder deutlich sichtbarer,
u.a. als große Gruppe im Karne-
valszug oder in regelmäßigen
Stammtischen im Vereinsheim.
Zusammengefasst konnte der Vor-
stand weiter wie folgt berichten:
Aus sportlicher Sicht stehen der
direkte Wiederaufstieg der 1.
Mannschaft in die Landesliga, der
nur knapp verpasste Aufstieg der
2. Mannschaft in die Kreisliga B
sowie die gute Entwicklung des
Jugendbereichs im Vordergrund.

Hierzu gehört neben den durch-
gängig besetzten Jugendmann-
schaften bei den U7- bis U12-
Jahrgängen die erfolgreiche Ju-
gendarbeit im JFV Siebengebirge
e.V., dessen Stammverein der HFV
neben dem SV Rheinbreitbach ist.
Die U19 des JFV konnte am letzten
Wochenende wieder in die Mit-
telrheinliga aufsteigen.
In wirtschaftlicher und finanzieller
Hinsicht steht der HFV dank eines
vorsichtigen und vorausschauen-
den Handelns auf einer soliden
Basis. Mit der Renovierung des in
Eigenregie zu unterhaltenden
Kunstrasenplatzes im Jahr 2023
bestehen attraktive Rahmenbe-
dingungen für die Junioren und
Senioren. Dies gilt es zu erhalten
und weiter zu entwickeln. Dies ist
eine der großen Herausforderun-
gen für die kommenden Jahre. So
ist u.a. das Vereinsheim zu reno-
vieren und, wenn möglich, zu er-
weitern und zu modernisieren.
Hierfür und für zahlreiche andere
Bereiche, neben dem sportlichen
gehören hierzu vor allem die ver-
einseigene Gastronomie und die

Alter und neuer HFV-Vorstand mit geehrten Mitgliedern. von links: UweAlter und neuer HFV-Vorstand mit geehrten Mitgliedern. von links: UweAlter und neuer HFV-Vorstand mit geehrten Mitgliedern. von links: UweAlter und neuer HFV-Vorstand mit geehrten Mitgliedern. von links: UweAlter und neuer HFV-Vorstand mit geehrten Mitgliedern. von links: Uwe
Krüger (Geburtstagskind), Sebastian Döring (Kassenprüfer), TheoKrüger (Geburtstagskind), Sebastian Döring (Kassenprüfer), TheoKrüger (Geburtstagskind), Sebastian Döring (Kassenprüfer), TheoKrüger (Geburtstagskind), Sebastian Döring (Kassenprüfer), TheoKrüger (Geburtstagskind), Sebastian Döring (Kassenprüfer), Theo
Schüller (Ältestenrat), Helmut Tibi (geehrtes Mitglied und Ältestenrat),Schüller (Ältestenrat), Helmut Tibi (geehrtes Mitglied und Ältestenrat),Schüller (Ältestenrat), Helmut Tibi (geehrtes Mitglied und Ältestenrat),Schüller (Ältestenrat), Helmut Tibi (geehrtes Mitglied und Ältestenrat),Schüller (Ältestenrat), Helmut Tibi (geehrtes Mitglied und Ältestenrat),
Martin Brinsa (Vorstand), Stephan Göckeler (Vorstand), Lothar PaulsenMartin Brinsa (Vorstand), Stephan Göckeler (Vorstand), Lothar PaulsenMartin Brinsa (Vorstand), Stephan Göckeler (Vorstand), Lothar PaulsenMartin Brinsa (Vorstand), Stephan Göckeler (Vorstand), Lothar PaulsenMartin Brinsa (Vorstand), Stephan Göckeler (Vorstand), Lothar Paulsen
(geehrtes Mitglied). Auf dem Foto fehlt Markus Osterbrink (Vorstand).(geehrtes Mitglied). Auf dem Foto fehlt Markus Osterbrink (Vorstand).(geehrtes Mitglied). Auf dem Foto fehlt Markus Osterbrink (Vorstand).(geehrtes Mitglied). Auf dem Foto fehlt Markus Osterbrink (Vorstand).(geehrtes Mitglied). Auf dem Foto fehlt Markus Osterbrink (Vorstand).

Öffentlichkeitsarbeit, muss die
Basis an ehrenamtlichen Helfern
weiter und nachhaltig verbreitert
werden.

Für die über 50 Jahre bestehende
Mitgliedschaft wurde Helmut Tibi
geehrt, für die über 60-jährige
Mitgliedschaft Lothar Paulsen,
langjähriger Vorsitzender des HFV,
und Siegfried Unger.

Der Vorstand, bestehend aus
Martin Brinsa, Dr. Stephan
Göckeler und Markus Osterbrink,
wurde entlastet und einstimmig
in seinem Amt bestätigt und für
zwei weitere Jahre gewählt. Zu
Kassenprüfern wurden Sebastian
Döring und Christian Lohr gewählt.
In den Ältestenrat wurden Helmut
Tibi, Theo Schüller und Siegfried
Unger berufen.

C-Jugendliche trotzen dem Wetter beim Europalauf
Weibliche und männliche C-Jugend war stark unterwegs beim Hennefer 5-km-Lauf
(bk) Oberpleis. Die Jugend der HSG
Siebengebirge hat letztens unter
Beweis gestellt, dass sie auch bei
jedem Wetter unter freiem Himmel
außerhalb des Handballfeldes
tolle Leistungen zeigen kann. Mit
insgesamt 29 Läuferinnen und
Läufern nahmen die Hand-
ballerinnen und Handballer der C-
Jugend der HSG Siebengebirge am
18. Europalauf in Hennef teil. Die
Teilnahme am so genannten
Solarisiererlauf über die 5 Kilo-
meter Laufstrecke wurde den
Grün-Blauen durch das Unter-
nehmen SOLARIS and more GmbH
aus Hennef gesponsert. Dabei
ließen es sich Markus Bolle und
sein Team nicht nehmen, selbst
mit den Handballerinnen und
Handballern und HSG-Betreuern
mitzulaufen. Die jungen Hand-

ballerinnen und Handballer waren
hart im Nehmen und ließen sich
die Stimmung auch nicht durch
das bescheidene Regenwetter
vermiesen. Die tolle Unter-
stützung durch die Zuschauer am
Streckenrand war eine extra
Motivation. Nass bis auf die
Knochen, aber glücklich und
zufrieden kamen alle ins Ziel. Die
Mädchen belegten unter den
ersten zehn Plätzen der U-16
Läuferinnen die Plätze 1 bis 7, die
Jungs kamen bei den U-14 Läufern
auf die Plätze 2,3, 4, 7, 9 und 10.
Die HSGler bedanken sich beim
Team SOLARIS für die großartige
Betreuung vor Ort. Es war für die
Grün-Blauen ein absolut
gelungenes Teamevent in der
Vorbereitung auf die Saison 2024/
2025.

Bei Wind und Regen nahm die C-Jugend der HSG Siebengebirge amBei Wind und Regen nahm die C-Jugend der HSG Siebengebirge amBei Wind und Regen nahm die C-Jugend der HSG Siebengebirge amBei Wind und Regen nahm die C-Jugend der HSG Siebengebirge amBei Wind und Regen nahm die C-Jugend der HSG Siebengebirge am
18. Europalauf in Hennef teil18. Europalauf in Hennef teil18. Europalauf in Hennef teil18. Europalauf in Hennef teil18. Europalauf in Hennef teil
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Nümbrechter Lichterfest am 13. Juli 2024 im Kurpark
Nümbrecht ganz im Zeichen von Musik, Tanz, guter Laune und strahlenden Lichtern
beim Nümbrechter Lichterfest am 13. Juli 2024

Anzeige

Foto: Regina Rohde, Gemeinde NümbrechtFoto: Regina Rohde, Gemeinde NümbrechtFoto: Regina Rohde, Gemeinde NümbrechtFoto: Regina Rohde, Gemeinde NümbrechtFoto: Regina Rohde, Gemeinde Nümbrecht

Am 13. Juli 2024 ist es endlich
wieder so weit: Kleine Stars, große
Ballone und ein buntes Höhenfeu-
erwerk bringen den Kurpark zum
Leuchten, sorgen für gute Stim-
mung und lassen die Festwiese
erstrahlen. Und alles bei freiem
Eintritt.
„Das Lichterfest im Kurpark ist seit
Jahrzehnten eine Traditionsveran-
staltung für Jung und Alt sowie für
Familien, Bürgerinnen, Bürger und
Gäste. Tausende Besucherinnen
und Besucher strömen Jahr für Jahr

am zweiten Wochenende im Juli in
den Kurpark. Das Lichterfest erfreut
sich nicht nur in Nümbrecht, son-
dern auch in der gesamten Region
größter Beliebtheit“, erklärt der Ge-
schäftsführer der Nümbrechter Tou-
ristinfo, Benjamin Häcke.
Auch in diesem Jahr startet das
bunte Programm für Jung und Alt
bereits ab 13.00 Uhr.
Die Gemeindewerke Nümbrecht so-
wie die DLRG Nümbrecht bieten
Spiel und Spaß für Groß und Klein
auf der Festwiese an. Softgetränke

werden in der Zeit von 13:00 bis
17:00 Uhr zu familienfreundlichen
Preisen angeboten.
Ab 17.00 Uhr sorgt das Jugendor-
chester des Musikvereins Hedding-
hausen für musikalische Unterhal-
tung. Nach dem Fassanstich lädt Bür-
germeister Hilko Redenius traditio-
nell zu einer Runde Freibier ein.
Anschließend werden die Gewinner-
innen und Gewinner der Tombola
gezogen. Als Hauptgewinn winkt eine
Ballonfahrt im GWN Ballon für
2 Personen. Die Lose für die Tombola

sind in der Touristinfo und im Ein-
zelhandel erhältlich.
Traditionsgemäß spielt die Band
„Hot Stuff“ ab 20.00 Uhr mit aktu-
ellen Chartbreakern, Schlagern,
kölschen Hits und Klassikern aus
40 Jahren Rock- und Popgeschich-
te den perfekten Soundtrack zum
Feiern und Tanzen. Während „Hot
Stuff“ zum Tanzen einlädt, berei-
ten sich die Ballonfahrerinnen und
-fahrer mit ihren Teams auf das
große Glühen ihrer Ballone vor.
Gegen 21.30 Uhr verzaubern uns
die riesigen Ballone wieder einmal
mit einer atemberaubenden Cho-
reographie zu bekannten Musik-
stücken.  Abgerundet wird der
Abend mit einem weiteren Erleb-
nis für Auge und Ohr: einem far-
benfrohen Höhenfeuerwerk.
Für das leibliche Wohl ist bestens
gesorgt. Die Manufaktur bietet ein
abwechslungsreiches Speiseang-
beot und insbesondere unsere
kleinen Gäste und Naschkatzen
können sich über verschiedene
Süßwarenangebote wie Eis und
Crêpes freuen.
Der Eintritt ist wie immer frei!

Foto: Regina Rohde, Gemeinde NümbrechtFoto: Regina Rohde, Gemeinde NümbrechtFoto: Regina Rohde, Gemeinde NümbrechtFoto: Regina Rohde, Gemeinde NümbrechtFoto: Regina Rohde, Gemeinde Nümbrecht
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Fußball-Wochenende bei den Sportfreunden
Zahlreiche Turniere und ein Familientag lockten die Gäste in die Aegidienberger Sportanlage

(bk) Aegidienberg. Alles begann
vergangenes Wochenende mit
einem Schockturnier. Dieses
Würfelspiel gehörte nach Ansicht
der katholischen Kirche in früheren
Zeiten zu den drei größten Men-
schheitsverderben, denn die drei
großen „W’s“ - Wein, Weib und
Würfelspiel waren verpönt. Bei den
Sportfreunden war dies jedoch nicht
so, es ging um den Spaß und der
war garantiert. Im Finale setzte sich
Steffi Fey gegen Mone Oehm durch
und gewann das diesjährige Turnier.
Am folgenden Samstag traf man
sich dann zum Gerümpelturnier,
bei dem auch eine Meterwertung
nicht fehlen durfte. Klangvolle
Namen gingen an den Start und
versuchten alles, um das Runde
in das Eckige zu befördern. Im
sportlichen Kräftemessen gewann

die Mannschaft FC Steilhafen im
Finale mit 2:1 gegen die Haribo
Big box kiddis. Im 7-Meter-
Schießen um Platz 3 setzten sich
die Jungs von Jackson 5 gegen
den FC Kokolores durch. Die
Meterwertung ging mit 70 Metern
an die Dorfjugend, die so-mit
ihren Titel verteidigen konnte. Der
dritte Tag des Sportwo-chenendes
stand im Zeichen der Jugend, der
Ortsvereine und der Familie. Der
Tag begann mit einem F-Jugend
Turnier, es folgte der Dreikampf
der Ortsvereine. Zu diesem
Dreikampf waren 10 Ortsvereine
angetreten. Der Wett-bewerb
bestand aus den Übungen 11-
Meter-Schießen, Torwand-schie-
ßen und Holzstamm-Nageln. Am
Ende konnte sich der Höveler
Maiclub den Wanderpokal si-

Beim F-Jugend Turnier spielten die Nachwuchskicker um den SiegBeim F-Jugend Turnier spielten die Nachwuchskicker um den SiegBeim F-Jugend Turnier spielten die Nachwuchskicker um den SiegBeim F-Jugend Turnier spielten die Nachwuchskicker um den SiegBeim F-Jugend Turnier spielten die Nachwuchskicker um den Sieg

TRI POWER Nachwuchs
stark in Kalkar
Hanne Großmann siegt in Münster

Ben Rössel (rechts) wieder auf dem NRW-PodiumBen Rössel (rechts) wieder auf dem NRW-PodiumBen Rössel (rechts) wieder auf dem NRW-PodiumBen Rössel (rechts) wieder auf dem NRW-PodiumBen Rössel (rechts) wieder auf dem NRW-Podium

Am Sonntag starteten etliche
Nachwuchsathleten der SG TRI
POWER Rhein-Sieg (HTV und SFA)
beim NRW-Cup in Kalkar. Bei den
Schülern A waren Lars Winter und
Jan Esau dabei, bei den B-
Jugendlichen Greta Reinicke und
Ben Rössel. Lars finishte als
starker 5 Platz und Jan als 16.
(beide sind im jüngeren Jahrgang
ihrer Altersklasse). Greta finishte
als 7. Ben (ebenfalls im jüngerern
Jahrgang) konnte seinen 3. Platz

nach dem Schwimmen halten und
stand nach einem kontrollierten
Radfahren und einem beherzten
Schlusslauf wieder auf einem
NRW-Podestplatz.
Auch in Münster waren TRI POWER
Sportler unterwegs: Hanne
Großmann feierte ein starkes
Comeback und siegte auf der
Sprintdistanz der weibl. Jugend
A. 2. wurde ihre Mutter Carmen
in der AK 50.
(bf)

chern, vor der Prinzengarde auf
dem zweiten Platz und die
Schützen auf Platz drei. Beim sich
anschließenden Ortsmannschaf-
tenturnier konnte sich Siefenho-
ven, nach einem spannenden
Finale im 7-Meter-Schießen gegen

Rottbitze durchsetzen. Es ging ein
Wochenende zu Ende, bei dem
neben den Sportlichen Höchst-
leistungen die Geselligkeit und
das Miteinander im Fokus standen
und das an einem sonnigen
Sonntag sein Ende fand.

Beim Dreikampf der Ortsvereine war ein gutes Augenmaß und dasBeim Dreikampf der Ortsvereine war ein gutes Augenmaß und dasBeim Dreikampf der Ortsvereine war ein gutes Augenmaß und dasBeim Dreikampf der Ortsvereine war ein gutes Augenmaß und dasBeim Dreikampf der Ortsvereine war ein gutes Augenmaß und das
Geschick am Ball gefragtGeschick am Ball gefragtGeschick am Ball gefragtGeschick am Ball gefragtGeschick am Ball gefragt
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Gold für den
Kooperations-Partner
Telekom Baskets Bonn
mit ProB-Sieger-Medaille geehrt

(bk) Bad Honnef. Francesco
Tubiana, sportlicher Leiter
Basktes Bonn e.V., wurde stellver-
tretend für die Kooperation der
Dragons Rhöndorf mit den Tele-
kom Baskets Bonn die Gold-
medaille für die kürzlich gewon-
nene ProB Meisterschaft ver-
liehen. „Ein großer Dank gilt den
Telekom Baskets Bonn, insbe-
sondere Savo Milovic, Francesco
Tubiana, Roel Moors, dem BBL-
Trainerteam sowie den Mitar-
beitern der Bonner Geschäfts-

stelle für die dauerhafte und sehr
produktive Unterstützung während
der letzten Saison“, so Dragon-
Headcoach Stephan Dohrn, „Ohne
euch wäre unser Erfolg nicht
möglich gewesen. Der enge
Austausch und die stets offene
Kommunikation sehe ich als
Musterbeispiel an, wie eine
Kooperation zwischen einem ProB
und einem BBL Team laufen kann.
Im Namen der Dragons Rhöndorf
möchte ich mich hierfür herzlich
bedanken.“

Francesco Tubiana (r.), sportlicher Leiter Baskets Bonn e.V., nahmFrancesco Tubiana (r.), sportlicher Leiter Baskets Bonn e.V., nahmFrancesco Tubiana (r.), sportlicher Leiter Baskets Bonn e.V., nahmFrancesco Tubiana (r.), sportlicher Leiter Baskets Bonn e.V., nahmFrancesco Tubiana (r.), sportlicher Leiter Baskets Bonn e.V., nahm
stellvertretend für die Kooperation der Dragons Rhöndorf mit denstellvertretend für die Kooperation der Dragons Rhöndorf mit denstellvertretend für die Kooperation der Dragons Rhöndorf mit denstellvertretend für die Kooperation der Dragons Rhöndorf mit denstellvertretend für die Kooperation der Dragons Rhöndorf mit den
Telekom Baskets Bonn die Auszeichnung entgegenTelekom Baskets Bonn die Auszeichnung entgegenTelekom Baskets Bonn die Auszeichnung entgegenTelekom Baskets Bonn die Auszeichnung entgegenTelekom Baskets Bonn die Auszeichnung entgegen

Mitspieler gesucht
Verstärke die Volleyballteams
der HSG Siebengebirge e.V.

Der Volleyballverein HSG Sieben-
gebirge e.V. sucht für die
kommende Saison engagierte
Mitspieler für seine beiden
Mannschaften in der Bezirksliga
und der Kreisliga. Wenn du
bereits über Volleyballerfahrung
verfügst und nach einer Pause
aufgrund familiärer oder b-
eruflicher Verpflichtungen wieder
aktiv werden möchtest, bist du
bei uns genau richtig! Unsere
Spiele finden unter der Woche zu
den Trainingszeiten der Heim-
mannschaft statt, sodass die
Wochenenden für Familie und
Freizeit frei bleiben. Damit ist die
Teilnahme in unseren Teams ideal
für alle, die Sport und Familien-
leben unter einen Hut bringen
möchten. Wir legen großen Wert

auf Teamgeist und ein freund-
schaftliches Miteinander. Neben
den regulären Begegnungsspielen
und Trainingseinheiten nehmen
wir auch regelmäßig an Turnieren
teil, bei denen der Spaß und das
gemeinsame Erlebnis im Vorder-
grund stehen. Wenn du Teil einer
dynamischen und herzlichen
Mannschaft werden möchtest,
dann melde dich bei uns. Wir
freuen uns auf deine Unter-
stützung und darauf, gemeinsam
auf dem Feld Erfolge zu feiern!

Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
HSG Siebengebirge eHSG Siebengebirge eHSG Siebengebirge eHSG Siebengebirge eHSG Siebengebirge e.V.V.V.V.V.....
volleyball@hsg-siebengebirge.devolleyball@hsg-siebengebirge.devolleyball@hsg-siebengebirge.devolleyball@hsg-siebengebirge.devolleyball@hsg-siebengebirge.de
Komm vorbei und werde Teil
unseres Teams - wir freuen uns
auf dich!

HSG Volleyballer beim BeachenHSG Volleyballer beim BeachenHSG Volleyballer beim BeachenHSG Volleyballer beim BeachenHSG Volleyballer beim Beachen

Langjähriges Engagement wurde gewürdigt
Landrat Sebastian Schuster wurde zum Ehrenvorsitzenden des TuS 05 Oberpleis ernannt
(bk) Oberpleis. Auf der Jah-
reshauptversammlung des TuS 05
Oberpleis hoben die Mitglieder
ihren mehrmaligen 1. Vorsitzenden
mit einer für den Verein einzigar-
tigen Wahl in dieses hohe Amt und
honorierten damit die besonderen
Verdienste Schusters für den Ober-
pleiser Sport. In seiner Festrede
berichtete Lauda-tor Uli Kuntze von
Schusters Wirken im Verein seit

sechs Jahrzehnten. Bereits in den
frühen 1970er Jahren habe Schuster
Verantwortung übernommen, als er
als Jugendvertreter in den Vorstand
des TuS eintrat. Trainiert von den
Vereinsikonen Achim Ickert und
Kajo Miebach, war Schuster Mit-
glied der Aufstiegsmannschaft in
die Kreisliga A im Jahr 1976 - sein
größter sportlicher Erfolg als TuS-
Fußballer. Nach einem kurzen,

erfolgreichen Gastspiel in der
Schweiz trat Schuster 1986 bis zu
seiner Ernennung zum Präsiden-ten
des Kreissportbundes im Jahr 1993
an die Spitze des TuS und machte
sich als Modernisierer des Vereins-
sports einen Namen. Im Jahr 2009
wurde er erneut gebeten, die Ge-
schicke des Vereins zu leiten. So
startete seine zweite Amtszeit als
1. Vorsitzender, die mit der Wahl

zum Landrat im Jahr 2014 endete.
Was bleibt, ist die große Verbun-
denheit des frisch gebackenen
Ehrenvorsitzenden zu „seinem“ Ver-
ein. „Ob als Fußball- oder Bad-
mintonspieler, als Funktionär, als
Vorsitzender oder einfach nur als
Freund und Förderer, der TuS 05
Oberpleis ist meine Heimat, die ich
über Jahrzehnte entscheidend
mitprägen durfte“, so Schuster.
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Kostenloses ergänzendes Bera-Kostenloses ergänzendes Bera-Kostenloses ergänzendes Bera-Kostenloses ergänzendes Bera-Kostenloses ergänzendes Bera-
tungsangebot in Hennef fürtungsangebot in Hennef fürtungsangebot in Hennef fürtungsangebot in Hennef fürtungsangebot in Hennef für
Menschen mit Behinderung undMenschen mit Behinderung undMenschen mit Behinderung undMenschen mit Behinderung undMenschen mit Behinderung und
die von Behinderung bedroht sind,die von Behinderung bedroht sind,die von Behinderung bedroht sind,die von Behinderung bedroht sind,die von Behinderung bedroht sind,
sowie ihre sowie ihre sowie ihre sowie ihre sowie ihre AngehörigenAngehörigenAngehörigenAngehörigenAngehörigen
Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS-
Stiftung bietet Beratungen zu
allen Themen rund um Reha-
bilitation und Teilhabe in Hennef
an. Menschen mit Behinderung
und die von Behinderung bedroht
sind, sowie ihre Angehörigen
können sich kostenlos, unab-
hängig und ergänzend zu anderen
Stellen beraten lassen. Die Bera-
tenden sind ausgebildete Fach-
kräfte und geben Rat und Orien-
tierung im Sozialleistungssystem.
Die Beratung erfolgt auf Augen-
höhe. Im Mittelpunkt stehen die
Bedürfnisse und selbstbestimmte
Lebensplanung der ratsuchenden
Person.
Terminvereinbarung: täglich von
9 bis 15 Uhr oder jederzeit per
E-Mail unter info@eutb-rsk.de
Kontaktaufnahme:
unter 02242 9350960 und weitere
Infos unter www.eutb-rsk.de
Adresse:
EUTB® Rhein-Sieg-Kreis
der ZNS-Stiftung,
Burggasse 1 im Castello Haus,
53773 Hennef

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin,
02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 | 53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende UnabhängigeErgänzende UnabhängigeErgänzende UnabhängigeErgänzende UnabhängigeErgänzende Unabhängige
TTTTTeilhabe-Bereilhabe-Bereilhabe-Bereilhabe-Bereilhabe-Beratung Rhein Siegatung Rhein Siegatung Rhein Siegatung Rhein Siegatung Rhein Sieg
(EUTB)(EUTB)(EUTB)(EUTB)(EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 /
Sieglarer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-
rhein-sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde:
dienstags 10 bis 13 Uhr und
individuelle Beratungstermine
nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Angehörige

Apotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag

Samstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. Juli
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 38, 53604 Bad Honnef, 02224/93850

Sonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. Juli
Kreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-Apotheke
Kreuzherrenstraße 57, 53227 Bonn, 0228/464143

Montag, 8. JuliMontag, 8. JuliMontag, 8. JuliMontag, 8. JuliMontag, 8. Juli
Aegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-Apotheke
Aegidienberger Straße 68a, 53604 Bad Honnef, 02224/80275

Dienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. Juli
Adelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-Apotheke
Pützchens Chaussee 179, 53229 Bonn, 0228/482222

Mittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. Juli
Alte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-Apotheke
Bahnhofstraße 16A, 53604 Bad Honnef, 02224/941043

Donnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. Juli
Süd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-Apotheke
Berck-Sur-Mer-Straße 1, 53604 Bad Honnef, 02224/900773

Freitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. Juli
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Dollendorfer Straße 400, 53639 Königswinter, 02244/870620

Samstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. Juli
TTTTThomasberg homasberg homasberg homasberg homasberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Siebengebirgsstraße 59, 53639 Königswinter, 02244/6919

Sonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. Juli
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstraße 398, 53639 Königswinter, 02223/21990

Angaben ohne Gewähr
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien KöWIarteien KöWIarteien KöWIarteien KöWIarteien KöWI

In Köwi-Arbeitskreisen mitmachen

Wärmeversorgung durch Rheinwasser?

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinter

FDP kritisiert Mitnahme-
effekte bei Kulturförderung

Wer Lust hat, über Politik mitzu-
diskutieren und mitzumachen, ist
in den beiden Arbeitskreisen der
Königswinterer Wählerinitiative
herzlich eingeladen. Am 2. Juli
2024 um 19 Uhr starten beide
Arbeitskreise der Köwi-Fraktion
online:
Im Arbeitskreis Stadtentwicklung
und Klimaschutz geht es u.a. um
die Möglichkeiten, aus dem
Rheinwasser Energie zu schöpfen,
um neue Wärmenetze zu schaffen.
Dazu gibt es einen Bericht über
den Besuch der Flusswärmepumpe
in Mannheim.
Außerdem sollen die verschie-
denen Systeme der Geothermie
dargestellt werden. Schließlich

wird die Klimagruppe Königs-
winter über ihr Konzept zum
Carsharing informieren.
Da die Sitzung online stattfindet,
kann man über
hans-josef.haas@koewi-online.de
den erforderlichen Zoom-Link
abrufen.
Parallel tagt der Arbeitskreis
Bildung und Soziales, ebenfalls
online. Hier geht es um Projekte
und Erfahrungen mit der Kinder-
und Jugendmitbestimmung in der
Kommunalpolitik. Florian Striewe,
Leiter der Stabsstelle Bürgerbe-
teiligung, wird berichten.
Den Zoom-Link gibt es über
birgit.kampa@koewi-online.de

Ulrike Ries-Staudacher
Besuchten die Flusswärmepumpe in Mannheim v.links: Hans-JosefBesuchten die Flusswärmepumpe in Mannheim v.links: Hans-JosefBesuchten die Flusswärmepumpe in Mannheim v.links: Hans-JosefBesuchten die Flusswärmepumpe in Mannheim v.links: Hans-JosefBesuchten die Flusswärmepumpe in Mannheim v.links: Hans-Josef
Haas, Manuela Roßbach, Katja Stoppenbrink, Ulrike RiesHaas, Manuela Roßbach, Katja Stoppenbrink, Ulrike RiesHaas, Manuela Roßbach, Katja Stoppenbrink, Ulrike RiesHaas, Manuela Roßbach, Katja Stoppenbrink, Ulrike RiesHaas, Manuela Roßbach, Katja Stoppenbrink, Ulrike Ries

Ende: Aus der Arbeit der Parteien KöWI

Wie kann die Wärmeversorgung
durch erneuerbare Energie in
Zukunft auch für verdichtete
Gebiete wie die Altstadt sicher-
gestellt werden? Dieser Frage ging
der Altstadt-Dialog der Königs-
winterer Wählerinitiative am 28. Juni
nach. Mehrere Teilnehmerinnen
hatten die Flusswärmepumpe in
Mannheim besichtigt, die über
diese Erfahrung und das Potenzial
für die Tallage von Bad Honnef bis

Niederdollendorf berichteten. Der
Weg über eine Flusswärmepumpe
soll auf jeden Fall in die Analyse im
Rahmen der Kommunalen Wärme-
planung aufgenommen werden.
Außerdem beschäftigte sich die
Runde mit dem Bau der Ersatz-
straße in der Altstadt. Die beiden
Ratsmitglieder der Köwis,
Manuela Roßbach und Ulrike Ries,
berichteten, dass der Bau jetzt
ausgeschrieben wird und bis Mitte

2025 fertig sein soll. Außerdem
stellten sie die weitere Vorge-
hensweise bei der Umgestaltung
der Rheinallee und des Rheinufers
dar. So soll Mitte August eine
Bürgerversammlung stattfinden,
auf der sowohl die geplante
Verkehrsführung als auch die
Gestaltung des „Rheinparks“ am
Ufer vorgestellt werden soll. Erst
danach entscheiden die poli-
tischen Gremien.

Positiv wurde ein Bericht der Kö-
nigswinterer Klimagruppe aufge-
nommen, die sich die Verbesserung
der Situation im Stadtgarten-Park
zu eigenen gemacht hat. Ihr Vor-
schlag: Ein Hochbeet, eine Blumen-
wiese, ggf. auch eine Sitzgruppe
sollen den kleinen Park aufwerten.
Außerdem sprachen sich die An-
wesenden für mehr Trinkwasser-
brunnen in der Stadt aus.

Ulrike Ries-Staudacher

Im aktuellen Haushalt hat die
Koalition ein Budget für die
Kulturförderung in Höhe von
40.000 Euro bereitgestellt. Die FDP
hatte schon damals prognostiziert,
dass private Initiativen und Vereine,
die zuvor auch ohne öffentliche
Hilfe zurechtkamen, nun Förder-
mittel beantragen würden. „Statt
zusätzliche kulturelle Aktivitäten
anzustoßen, kommt es zu Mit-
nahmeeffekten. Öffentliche Mittel
ersetzen private“, kritisiert der
FDP-Fraktionsvorsitzende Bruno
Gola.

Nach Auffassung der Freien Demo-
kraten kann es nicht die Aufgabe
der Kommune sein, sich als Mäzen
zu gefallen. Stattdessen müsse die
Kommune mit dem Geld der
Steuerzahler sorgsam umgehen.
Wenn die Kommune kulturelle
Aktivitäten fördern will, sollte sie
andere Wege finden beispiels-
weise durch den Abbau büro-
kratischer Hürden, die gerade den
kleinen Verein bei der
Organisation von Veranstaltungen
das Leben schwer machen.

Dagmar Ziegner

Ende: Aus der Arbeit der Parteien FDP Königswinter
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figuren, Teppiche, Gemälde, Militaria,
Ferngläser, Uhren aller Art, Schmuck,
Zahngold. Wohnungsauflösung&
Entrümpelung für fairen Preis.
Reinhardt: 0174 3698139

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Kaufmännische Kaufmännische Kaufmännische Kaufmännische Kaufmännische VVVVVerwerwerwerwerwaltungskraftaltungskraftaltungskraftaltungskraftaltungskraft
(m/w/d) gesucht(m/w/d) gesucht(m/w/d) gesucht(m/w/d) gesucht(m/w/d) gesucht

für ab sofort in Teilzeit und Fest-

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Militaria,
Rollatoren. Fr.Schwarz:  0163 2414868

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agriaagriaagriaagriaagria

Einachser Motormäher Ersatzteile.
Müller Maschinen Troisdorf,
02241-94909-50

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNG >> SOMMERANGEBOT <<ACHTUNG >> SOMMERANGEBOT <<ACHTUNG >> SOMMERANGEBOT <<ACHTUNG >> SOMMERANGEBOT <<ACHTUNG >> SOMMERANGEBOT <<
Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie!
Weitere Dienstleistungen rund ums
Haus auf Anfrage. Kostenlose Beratung
vor Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauft
Pelzmäntel und Pelzjacken.
Tel: 02205 9478473 -
Mobil: 01632405663

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Schmuck
etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschen-
uhren, Bekleidung D/H! Kaufe alles
aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Angebot
Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun .

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !

Antik-Trödel-Kurioses! Silberbesteck,
Römerglas, Bleikristall, Briefmarken,
Blechspielzeug, Bronze-/Porzellan-

anstellung. Kenntnisse im Einzugs-
management und/oder Branchen-
management sind von Vorteil.
Altenheim Franziskus-Haus, Kloster-
straße 6, 53604 Bad Honnef.
Tel. 02224/817-1,
E-Mail: info@altenheim-franziskus-
haus-aegidienberg.de

Reinigungskraft in RottbitzeReinigungskraft in RottbitzeReinigungskraft in RottbitzeReinigungskraft in RottbitzeReinigungskraft in Rottbitze
gesuchtgesuchtgesuchtgesuchtgesucht

für 1x/Woche. Tel: 02224-81125
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Karriere mit dem richtigen Studiengang
Hauptsache was mit Sport

IST-Hochschule setzt genau da an.
Das Basiswissen bilden die
Module Sportmedizinische Grund-
lagen, Diagnostik- und Trai-
ningswissenschaft sowie Leis-
tungssteuerung. In den Folge-
semestern erlernt man Kraft,
Ausdauer, Schnelligkeit, Technik
und Koordination. Die praxis-
orientierte Anwendung der er-
lernten Inhalte ist Teil der
einzelnen Module. Dank der
Wahlpflichtmodule kann man sein
Know-how in Bereichen Training,
Coaching und Sportmanagement
vertiefen. Zudem besteht die
Möglichkeit, über ein Wahlmodul
eine sportartspezifische C- und B-
Trainerlizenz von Verbänden oder
Sportbünden anrechnen zu lassen.

Sportbusiness ManagementSportbusiness ManagementSportbusiness ManagementSportbusiness ManagementSportbusiness Management
Die an Führungskräfte im Sport-
business gestellten Anforderun-
gen umfassen neben weitrei-
chendem Managementwissen
auch die Kenntnis der spezifischen
Strukturen und Besonderheiten
der professionellen Sportbranche.
Die Studierenden des Bachelor-
Studiengangs „Sportbusiness
Management“ profitieren von
über 30 Jahren Erfahrung und
einem großen Netzwerk im Sport.
Ab dem ersten Semester gehören
Wirtschaftsthemen und sport-
spezifische Managementinhalte
zum Ausbildungsmix der Manager
von morgen.

Duales StudiumDuales StudiumDuales StudiumDuales StudiumDuales Studium
Wer während seines Studiums
schon wertvolle Berufserfahrung
sammeln, Geld verdienen, im
Sport durchstarten und Kontakte
knüpfen möchte, kann beide
Studiengänge neben Vollzeit und
Teilzeit auch in der dualen
Variante absolvieren. An der IST-
Hochschule für Management gibt
es keinen Numerus clausus
(www.ist-hochschule.de). Dafür
aber viel Flexibilität: Durch die
geringen Präsenzzeiten und den
verstärkten Einsatz moderner
Lern- und Lehrmethoden können
die Studierenden ihr Studium
zeitlich und örtlich flexibel
gestalten.

(akz-o)

Sein Hobby zum Beruf zu
machen klingt nach einer guten
Idee. Wer im Sport arbeiten
möchte, hat mit einem
passgenauen Studium beste
Berufsaussichten.
Das gilt für eher praxisorientierte,

ange-hende Trainer ebenso wie
für diejenigen, die lieber ins Sport-
management möchten. Heute sind
im Sportbusiness und in der
Sportpraxis gut ausgebildete,
smarte, clevere Nachwuchskräfte
gefragt.

Anforderungsprofil Anforderungsprofil Anforderungsprofil Anforderungsprofil Anforderungsprofil TTTTTrrrrrainer:innenainer:innenainer:innenainer:innenainer:innen
Das Anforderungsprofil an Trai-
ner:innen geht mittlerweile weit
über die klassische Trainings-
planung und -steuerung hinaus.
Der neue Bachelor-Studiengang
Sportwissenschaft und Training der
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Handwerker im Schwimmbadbau gefragt
Als Handwerker ist man derzeit in
vielen Branchen gefragt - auch
und ganz besonders in der
Schwimmbadbranche. Hier gibt es
nicht nur sichere Arbeitsplätze
und faire Bezahlung, sondern
etwas, das andere Wirtschafts-
zweige nicht bieten können:
Arbeiten mit Ur-laubsfeeling.

Anlagenmechaniker SHK, Elek-Anlagenmechaniker SHK, Elek-Anlagenmechaniker SHK, Elek-Anlagenmechaniker SHK, Elek-Anlagenmechaniker SHK, Elek-
triker und weitere Berufetriker und weitere Berufetriker und weitere Berufetriker und weitere Berufetriker und weitere Berufe
willkommenwillkommenwillkommenwillkommenwillkommen
Man erfüllt täglich Lebensträume,
macht Kunden glücklich und wird
meist voller Vorfreude erwartet.
Wer Pools baut, bringt Glück ins
Haus - so könnte man es
vereinfacht sagen. Anlagenme-
chaniker für Sanitär-, Heizungs-
und Klimatechnik, Elektriker,
Elektroniker oder Mechatroniker
- das sind nur einige Berufs-
gruppen, die im Poolbau gern
gesehen werden. Denn sie bringen
das fachliche Grundwissen und
die praktischen Fähigkeiten mit,
um Swimmingpools zu kreieren.
Die wellnessspezifischen Details
werden dabei meist durch
betriebliche Weiterbildung,
Seminare beim Fachverband oder
das Fernstudium „Schwimm-
badbau“ des TÜV vermittelt.

Energieeffizienz und RessourEnergieeffizienz und RessourEnergieeffizienz und RessourEnergieeffizienz und RessourEnergieeffizienz und Ressour-----
censchutz im Poolbaucenschutz im Poolbaucenschutz im Poolbaucenschutz im Poolbaucenschutz im Poolbau
Als Schwimmbadbauer hat man
wesentlich mehr drauf, als ein Loch
zu graben und Wasser einzufüllen.
Poolkreateure sind Allroundta-
lente. Sie kennen sich mit
Bauphysik ebenso aus wie mit
Wärmegewinnung und Wasser-
aufbereitung. Und sie sind
Experten für Energieeffizienz und
Ressourcenschutz. Denn Pools von
heute werden so konzipiert, dass
sie nachhaltig betrieben werden
können. Dabei spielen auch
erneuerbare Energien eine große
Rolle. Poolfachleute wissen, wie
sie Vergnügen und Verantwortung
zusammenbringen.

Schwimmbadbranche hat ZukunftSchwimmbadbranche hat ZukunftSchwimmbadbranche hat ZukunftSchwimmbadbranche hat ZukunftSchwimmbadbranche hat Zukunft
Trotz konjunktureller Schwächen
der Gesamtwirtschaft, schaut die
Poolbranche optimistisch in die
Zukunft. Denn gesellschaftliche
Entwicklungen stärken den
Wirtschaftszweig. Dazu gehören
das zunehmende Gesundheits-

bewusstsein sowie die Alterung
der Bevölkerung, die den Wunsch
nach sanften Bewegungsange-
boten steigen lassen. Auch die
Niedrigzinspolitik sowie die hohe
Inflationsrate machen Inves-
titionen in die eigene Immobilie
attraktiv. Da das Privatvermögen
in Deutschland einen Stand von

rund 7 Billionen Euro erreicht hat
und es hierzulande rund 16
Millionen Einfamilienhäuser, aber
nur 2 Millionen private Pools gibt,
ist Marktpotential vorhanden.
Jobangebote findet man auf der
Website des Bundesverbandes
Schwimmbad & Wellness e.V. (bsw)
unter www.bsw-web.de. (akz-o)

Poolbau mit Präzision.Poolbau mit Präzision.Poolbau mit Präzision.Poolbau mit Präzision.Poolbau mit Präzision.
Foto: Schwimmbad Henne/akz-oFoto: Schwimmbad Henne/akz-oFoto: Schwimmbad Henne/akz-oFoto: Schwimmbad Henne/akz-oFoto: Schwimmbad Henne/akz-o
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  4 X FÜR SIE IN NRW UND RLP!      

  DIREKTKONTAKT ÜBER B.PEES@IMMO-PEES.DE ODER 02223/ 909 88 88 

Massiv gebaut mit Wintergarten & Kel-
ler, 2 Bäder, Kamin, großer Fischteich, 2 
Balkone, herrliche naturnahe Lage uvm.                          
Fl. ca. 230 m², Grdst. ca. 4.220 m², Zi. 6                                  
EnEV: in Bearbeitung                                                  

Kaufpreis: 457.000 €     MSB-457 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt  

Mit Garten, voll unterkellert, innen ent-
kernt, Nebengebäude uvm.                               
Fl. ca. 135 m², Grdst. 429 m² , 5 Zi.                               
EnEV: in Bearbeitung                                                           

Kaufpreis: 117.000 €     TMD-117 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt  

 

Ideal für Tierfreunde oder Handwerker, 
Nebengebäude + kleines Fachwerkhaus 
2 Garagen, Terrasse, Balkon uvm.            
Fl. ca. 220 m², Grdst. 8.898 m² , 8 Zi.                               
EnEV: in Bearbeitung 

Kaufpreis: 336.000 €         HE-336 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt   

Größtenteils reno-
viert, viel Platz, Garten mit Teich und 
Terrasse, Garage, ruhige Lage uvm. 
Fl. ca. 165 m², Grdst. 622 m², 6 Zi. 
EnEV: B, 213,24 kWh, Bj. 1920, ÖL, Kl. G 

Kaufpreis: 297.000 €     HKS-297 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt   

Viel Platz für die Familie, traumha er 
Fernblick, Kamin, 2 Garagen, Keller, 
mod. Heizanlage, pflegeleichtes Grdst.                          
Fl. ca. 230 m², Grdst. 708 m², Zi. 6                  
EnEV: V, 72,4 kWh, Gas, Bj. 1995, Kl. B                                    

Kaufpreis: 847.000 €      MVI-847 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt  

In ruhiger Lage, Garten, Keller, Apart-
ment, hohe Miete, 2 Garagen, Terrasse, 
Balkon, EG 2022 modernisiert uvm.                      
Fl. ca. 180 m², Grdst. 684 m², Zi. 8 
EnEV: in Bearbeitung 

Kaufpreis: 498.000 €        BS-498 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt   

Freistehendes, massiv gebautes Haus, 
Garage, größtenteils renoviert, Keller, 
neuer Heizung, Balkon, Terrasse, Garten  
Fl. ca. 160 m², Zi. 6, Grdst. 774 m² 
EnEV: In Bearbeitung! 

Kaufpreis: 337.000 €         LV-367 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt  

Ideal für die große Familie, Dach bietet 
Ausbaureserve, auch geeignet für Hobby-
bastler, Garage, pflegeleichtes Areal                 
Fl. ca. 150, Grdst. ca. 300 m², 6 Zi.                
EnEV: in Bearbeitung                                   

Kaufpreis: 157.000 €       SEO-167 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt   


